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CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.

Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

SONDERANGEBOTE VOM: 20.03. – 25.03.2023

Ger. Kartoff elwurst  (1kg = 13,90)  ..................  500g 6,95 
Blutwurst. Blutwurst (1kg = 7,90) ...................  500g 3,95
Frische Bratwürstchen (1kg = 9,90)  ...............  500g 4,95 
Schnitzel (1kg = 9,90)........................................................  500g 4,95

-Anzeige-
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Veranstaltungen der Stadt Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
25.03.2023
10:00-13:00 Uhr
Homberger Frühjahrsputz
Bürgerstiftung Homberg (Ohm), Stadt Homberg (Ohm), Ortsbeiräte
25.03.2023
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Bauernmarkt
Stadt Homberg (Ohm)
unterhalb des Rathauses
25.03.2023
19:00 Uhr
Schlachteessen
Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen
DGH
25.03.2023
20:00 Uhr
Konzert
Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr Homberg (Ohm)
Stadthalle Homberg (Ohm)
25.03.2023
20:00 Uhr

Generalversammlung
Vogel- und Naturschutzgruppe Maulbach
Pein’s Eck
26.03.2023
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Müllwanderung vom Wanderverein
Veranstalter: Wanderverein Homberg
Ort: ab Stadthallenplatz
Beschreibung:
Wir treffen und um 14:00 Uhr auf dem Stadthallenplatz Homberg und 
werden den Weg zur Buchholzbrücke vom Müll befreien. Anschließend 
werden noch Eier gebacken. Weitere Planungen für die kommende Sai-
son sollen auch noch geschmiedet werden. Gäste und Helfer sind immer 
Willkommen.
29.03.2023
18:30 Uhr
Nachtwächterführung
Stadt Homberg (Ohm)
Treffpunkt: Rathaus
Kosten: 8 EUR/Erw.
Gästeführer Harald Theiß
Weitere regelmäßig stattfindenden Kurse und Termine auch im In-
nenteil in der Rubrik „Familienzentrum Homberg“

Veranstaltungen der Stadt Amöneburg
23.03
10:00 - 12:00 Uhr Eltern-Kind-Treff Roßdorf im Haus der Vereine
23.03.
14:30 - 18:00 Uhr Offenes Treffen im Treffpunkt Rüdigheim

(Anmeldung erforderlich bei Petra & Bernhard
Becker Tel.: 06429/7515)

24.03.
10:00 - 11:30 Uhr Krabbelgruppe Amöneburg im Pfarrheim

St. Bonifatius
27.03.
09:30 - 10:30 Uhr Gruppe „Fit für Senioren“ in der Mehrzweckhalle 

Roßdorf

24.03.
Jahreshauptversammlung Männergesangverein 
Rüdigheim

25.03.
10:00 Uhr Müllsammelaktion des Ortsbeirates Roßdorf,

Hof Goldener Stern/Kirchstraße 3
25.03.
09:30 Uhr Aktion „sauberhaftes Mardorf“ von Ortsbeirat & Ver-

einsgemeinschaft Mardorf
25.03.
10:00 Uhr „Bergputz“ des Vereins Amöneburg 13Hundert e. V.

2023VeranstaltungenVeranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 
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Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich   184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser   184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt   184-36
Vertrags- und Projektmanagement:
Frau Preis  184-53
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft  184-44
Bauverwaltung
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost  184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel 184-38
Liegenschaften:
Herr Kratz  184-46
Friedhofsverwaltung:
Herr Dluzenski  184-40
Bauhof   184-40
Mo. - Do   07.00 - 16.00 Uhr
Fr.   07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung   0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße   5551
Krabbelhaus Friedrichstraße   5537
Kindertagesstätte Büßfeld   5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden   06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach   1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege   06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt  9110452
Stadtbrandinspektor  212
Kläranlage   06429/495
Schwimmbad   9110040
Stadthalle   12 18
Diakoniestation Ohm/Felda   06400/959949-0
Familienzentrum  184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer   5577
Bleidenrod - Herr Buch   06634/917446
Büßfeld - Frau Keller  3959599
Dannenrod - Frau Kraut  2039917
Deckenbach - Herr Reiß   5372
Erbenhausen - Herr Schneider  06635/918999
Gontershausen - Herr Grünewald 2799991
Haarhausen - Kein Ortsbeirat
Höingen - Frau Gemmer   64055
Homberg - Karl Heinrich Linker (stellv.) 06633 5528
Maulbach - Herr Jansky  7705
Nieder-Ofleiden - Herr Heller  06429/81172
Ober-Ofleiden - Frau Feyh  5234
Schadenbach - Herr Seibert  3959680
Schulen
Grundschule Homberg   814
Gesamtschule Ohmtal  5075
Pestalozzischule  9110810

Bevölkerungsschutz
Im Fall einer Großschadenslage (z.B. länger dauernder Stromaus-
fall, großflächige Unwetterereignisse) sind die Feuerwehrgerätehäu-
ser besetzt und Anlaufstellen für die Bevölkerung bei Hilfeersuchen.
Über die Bekanntmachungskästen in allen Stadtteilen werden Infor-
mationen seitens der Verwaltung zur Verfügung gestellt, wenn dies 
über die üblichen Kommunikationswege nicht möglich ist.

Einladung zur Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung 

am 29.03.2023
Eine Sitzung der Stadtverordnetenversammlung findet am

Mittwoch, 29.03.2023 um 19:30 Uhr
Homberg (Ohm), Stadthalle, Stadthallenweg 12,

statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Der Stellv. Stadtverordnetenvorsteher:
Kai Widauer

Tagesordnung:
öffentliche Sitzung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung
3. Bericht der Bürgermeisterin aus der Arbeit des Magistrats

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei   110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung   112
Rettungsdienst   06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   116 117
Polizeistation Alsfeld   06631/9740

Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden   06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag:
 von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag:  von 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen, aber telefonisch erreichbar, Bauverwaltung nur 
bis 14:00 Uhr
Freitag:  von 08.30 bis 12.00 Uhr,
Bürgerbüro/Zulassung bereits ab 07.00 Uhr
Zusätzlich ist die Vereinbarung von Terminen außerhalb dieser Öff-
nungszeiten möglich.
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl (06633)
Stadtverwaltung, Zentrale  184-0
Telefax Hauptverwaltung   184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung   184-49
Telefax Bauhof  911 04 56
Telefax Feuerwehr   64149
Telefax Kläranlage   06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße  5558
Telefax Schwimmbad   642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Simke Ried
Vorzimmer:
Frau Deeg, Frau Justus   184-21
Frau Heidt-Kobek   184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick   184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de   184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann  184-24
Außendienst Ordnungsamt:
Frau Linke  184-45
Standesamt, Gewerbeamt
Herr Repp  184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Frau Klaper/Frau Greis/Frau Krech   184-26/29
Personalwesen:
Frau Mergner   184-27
Frau Jarkow  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Albrecht   184-51
EDV:
Herr Pfeil  184-41
Feuerwehrsachbearbeitung
Herr Seibert  184-55
Zulassungsstelle, Verkehr:
Frau Claar   184-48
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anschließend dem Regierungspräsidium gemäß § 6 BauGB zur Geneh-
migung vorgelegt.
Die Flächennutzungsplan-Änderung wurde mit dem in nachfolgender 
Abbildung dargestellten Geltungsbereich genehmigt.

Die Flächennutzungsplan-Änderung wird mit dieser Bekanntmachung 
rechtswirksam.
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
• eine nach§214Abs.1Satz1Nr.1bis3BauGBbeachtlicheVerletzungde

rdortbezeichnetenVerfahrens- undFormvorschriftenund
• nach§214Abs.3Satz2BauGBbeachtlicheMängeldesAbwägungsvo

rgangs
gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich werden, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
dem Magistrat der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 26, 35315 Hom-
berg (Ohm) unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind.
Der Flächennutzungsplan-Änderung ist eine zusammenfassende Erklä-
rung über die Art und Weise beigefügt, wie die Umweltbelange und die 
Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in der Bauleit-
planung berücksichtigt wurden. Es sind die Gründe enthalten, weswegen 
der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden 
anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde.
Die Flächennutzungsplan-Änderung, die Begründung und die zusam-
menfassende Erklärung werden gemäß § 6 Abs. 5 BauGB während der 
allgemeinen Dienststunden in der Stadtverwaltung Homberg (Ohm), 
Marktstraße 29, 35315 Homberg (Ohm). 1. Obergeschoss, Zimmer 1.4 
zu jedermanns Einsicht bereitgehalten.
Jedermann kann diese Planung einsehen und über den Inhalt Auskunft 
verlangen.
Gemäß § 6a Abs. 2 BauGB kann die Flächennutzungsplan-Änderung 
mit Begründung und zusammenfassender Erklärung ergänzend auf der 
Homepage der Stadt Homberg (Ohm) unter https://www.homberg.de/de/
leben/bauen-wohnen/rechtskraeftige-flaechennutzungsplaene eingese-
hen und heruntergeladen werden.
Homberg (Ohm), 17.03.2023

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Simke Ried

Bürgermeisterin

Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm)
Bebauungsplan „Ohm-Neuhaus“

Gemarkungen Homberg (Ohm), (Gewerbe- und Industriegebiet mit Aus-
gleichsflächen) und Nieder-Ofleiden (Entwidmung Ausgleichsfläche)

hier: a) Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB (Inkrafttre-
ten des Bebauungsplanes)

b) Integrierte Orts- und Gestaltungssatzung gemäß § 91 
Abs. 3 HBO (Inkrafttreten der Satzung)

a) Bekanntmachung gem. § 10 Abs. 3 BauGB
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) hat den 
o. g. Bebauungsplan für die in nachfolgender Abbildung dargestellten 
Geltungsbereiche am 02.11.2022 als Satzung beschlossen, s. folgende 
Abbildungen.
Gewerbe- und Industriegebiet mit Ausgleichsflächen, Gemarkung Hom-
berg (Ohm)

4. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen ge-
gen die Niederschrift der Sitzung vom 06.02.2023

5. Bildung der Kommission zur Förderung der Städtepartnerschaft 
Homberg - Thouaré

6. Wahl des Vertreters und dessen Stellvertreters für die Verbands-
versammlung des Umwelt- und Landschaftspflegeverbandes Als-
feld im Vogelsbergkreis (ULV)

7. Wahl des/der Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung 
(Stadtverordnetenvorsteher/in)

8. Bericht über den Stand des Haushaltsvollzugs nach § 28 GemHVO 
für den Berichts-zeitraum 01.01.2022 bis 31.12.2022

9. Genehmigung eines Grundstückskaufvertrages gemäß § 2 der 
Hauptsatzung der Stadt Homberg (Ohm)

10. Installation einer Ladestation für E-Fahrzeuge
(Antrag FW-Fraktion) - Drucksache Nr. 88
Errichtung von Ladestationen/Schnellladestationen für die Elekt-
romobilität (Antrag SPD-Fraktion) - Drucksache Nr. 89

11. Teilnahme am Kommunalen Energieeffizienz-Netzwerk mit dem 
Zweckverband Oberhessische Versorgungsbetriebe (ZOV) als 
Netzwerkträger

12. Haushaltskonsolidierung
13. Antrag der SPD-Fraktion auf Erlass einer

1.Förderrichtlinie zum Erhalt von Gebäuden in den historischen 
Ortskernen und exponierter Gebäude (Ortskernförderung),
2. Förderrichtlinie zur Freilegung von Grundstücken und Abbruch 
von Gebäuden in den historischen Ortkernen und exponierten La-
gen (Abbruchförderung)

14. Antrag der GRÜNEN-Fraktion zur Wiederherstellung der beim Bau 
der A49 zerstörten Radwege in der Gemarkung der Stadt Homberg 
(Ohm)

15. Antrag der GRÜNEN-Fraktion auf Erfassung und Wiederherstel-
lung von Feldwegen, Wegrainen und Gewässern in der Gemarkung 
der Stadt Homberg (Ohm)

16. Antrag Fraktion Bürgerforum betreffend IKZ-Projekt „Fördermit-
tellotse“

17. Anfrage Fraktion Bürgerforum zu Ein- und Auszahlungen für die 
Baumaßnahme Ohmbrücke (Herren-/Pletschmühle)

18. Anfrage Fraktion Bürgerforum zu Ein- und Auszahlungen für die 
Baumaßnahme Sanierung Burghain

19. Anfrage Fraktion Bürgerforum betreffend Auflistung der befristeten 
Stellen bei der Stadt Homberg (Ohm)

20. Anfrage Fraktion Bürgerforum betreffend Spende des Tier- und Na-
turschutzvereins und Umgebung e.V. an die Stadt Homberg (Ohm)

21. Anfrage Fraktion Bürgerforum betreffend Einrichtung eines Ju-
gendraums für die Jugendfeuerwehr Dannenrod

22. Anfrage der GRÜNEN-Fraktion zum Kulturdenkmal Söhrnteich-
damm; hier Nutzung im Rahmen des Baus der A49

23. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM zur grundhaften Erneuerung 
der Ortsdurchfahrten in den Stadtteilen Ober-Ofleiden und Gon-
tershausen (L 3073)

24. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend Brennholzverkauf 
durch den Städtischen Bauhof

25. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend Kostenzusammen-
stellung für die Einrichtung eines Kreisels an der L 3343

26. Antrag GRÜNEN-Fraktion auf Inanspruchnahme einer kostenlosen 
Haushalts- bzw. Konsolidierungsberatung

27. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend Umbenennung des 
Marktplatzes in Ehrenbürgermeister Walter-Seitz-Platz oder alter-
nativ Walter-Seitz-Platz

28. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM zur Schaffung des Planungs-
rechts für das Gewerbe- und Industriegebiet „Am Roten Berg „

29. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM zum Abschluss eines Vergleichs 
in einem Rechtsstreit sowie zur Gleichbehandlung von Bürgern

nicht-öffentliche Sitzung

1. Anfrage der SPD-Fraktion, welchen Streitverfahren, Anzeigen und 
Klagen die Stadt Homberg (Ohm) oder ein Gremium der Stadt in 
den letzten 4 Jahren ausgesetzt war

Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm)
Flächennutzungsplan-Änderung „Ohm-
Neuhaus“, Gemarkung Homberg (Ohm)

Hier: Bekanntmachung der Genehmigung gemäß § 6 Abs. 5 
BauGB (Rechtswirksamkeit der Flächennutzungsplan-Än-
derung)

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) hat die 
o. g. Flächennutzungsplan-Änderung am 02.11.2022 festgestellt und 

Zeitungsleser wissen  MEHR!
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wohnen/rechtskraeftige-bebauungsplaene eingesehen und herunter-
geladen werden.
b) Integrierte Orts- und Gestaltungssatzung gemäß § 91 Abs. 3 HBO
Die Festsetzungen im B-Plan nach § 91 Abs. 3 HBO in Verbindung mit § 
9 Abs. 4 BauGB wurden als Gestaltungssatzung beschlossen.
Die Gestaltungssatzung wird mit dieser Bekanntmachung rechtskräftig.
Homberg (Ohm), 17.03.2023

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Simke Ried

Bürgermeisterin

Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm)
Flächennutzungsplan-Änderung „Radweg auf 

ehemaliger Bahntrasse, Ober-Ofleiden bis 
einschl. Brücke Krebsbach“, Homberg (Ohm)

Hier: Bekanntmachung der Genehmigung gemäß § 6 Abs. 5 
BauGB (Rechtswirksamkeit der Flächennutzungsplan-Än-
derung)

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) hat die 
o. g. Flächennutzungsplan-Änderung am 02.11.2022 festgestellt und 
anschließend dem Regierungspräsidium gemäß § 6 BauGB zur Ge-
nehmigung vorgelegt.
Die Flächennutzungsplan-Änderung wurde mit dem in nachfolgender 
Abbildung dargestellten Geltungsbereich genehmigt.

Die Flächennutzungsplan-Änderung wird mit dieser Bekanntmachung 
rechtswirksam.
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
• eine nach §214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und
• nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-

gungsvorgangs
gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich werden, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
dem Magistrat der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 26, 35315 Hom-
berg (Ohm) unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind.
Der Flächennutzungsplan-Änderung ist eine zusammenfassende Erklä-
rung über die Art und Weise beigefügt, wie die Umweltbelange und die 
Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in der Bauleit-
planung berücksichtigt wurden. Es sind die Gründe enthalten, weswegen 
der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden 
anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde.
Die Flächennutzungsplan-Änderung, die Begründung und die zusam-
menfassende Erklärung werden gemäß § 6 Abs. 5 BauGB während der 
allgemeinen Dienststunden in der Stadtverwaltung Homberg (Ohm), 
Marktstraße 29, 35315 Homberg (Ohm). 1. Obergeschoss, Zimmer 1.4 
zu jedermanns Einsicht bereitgehalten.
Jedermann kann diese Planung einsehen und über den Inhalt Auskunft 
verlangen.
Gemäß § 6a Abs. 2 BauGB kann die Flächennutzungsplan-Änderung 
mit Begründung und zusammenfassender Erklärung ergänzend auf der 
Homepage der Stadt Homberg (Ohm) unter https://www.homberg.de/de/
leben/bauen-wohnen/rechtskraeftige-flaechennutzungsplaene eingese-
hen und heruntergeladen werden.
Homberg (Ohm), 17.03.2023

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Simke Ried

Bürgermeisterin

Ausgleichsfläche, Gemarkung Nieder-Ofleiden, Flur 9 (Entwidmung)

Der Bebauungsplan tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
• eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
• eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und

• nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs

gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich werden, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
dem Magistrat der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 26, 35315 Hom-
berg (Ohm) unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
für die fristgerechte Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprü-
che bei Eingriffen des oben genannten Bebauungsplanes in eine bis-
her zulässige Nutzung und über das Erlöschen solcher Ansprüche wird 
hingewiesen.
Dem Bebauungsplan ist eine zusammenfassende Erklärung über die Art 
und Weise beigefügt, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in der Bauleitplanung berück-
sichtigt wurden. Es sind die Gründe enthalten, weswegen der Plan nach 
Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen 
Planungsmöglichkeiten gewählt wurde.
Der Bebauungsplan, die Begründung und die zusammenfassende Er-
klärung werden gemäß § 10 Abs. 3 BauGB während der allgemeinen 
Dienststunden in der Stadtverwaltung Homberg (Ohm), Marktstraße 29, 
35315 Homberg (Ohm), 1. Obergeschoss, Zimmer 1.4 zu jedermanns 
Einsicht bereitgehalten.
Jedermann kann diese Planung einsehen und über den Inhalt Auskunft 
verlangen.
Gemäß § 10a Abs. 2 BauGB kann der rechtskräftige Bebauungsplan 
mit Begründung und zusammenfassender Erklärung ergänzend auf der 
Homepage der Stadt unter https://www.homberg.de/de/leben/bauen-

www.wittich.dewww.wittich.de
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Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte 

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, , Brunnenstraße 17   91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4   96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Volker Lein
Homberg-Bleidenrod, Kirchstr. 17,  0172-4508673 
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17   51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag   15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Rentenversi-
cherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, Tel.: (06421) 8041000.

Behindertenbeauftragte der Stadt Homberg 
(Ohm)

Carmen Rotter und Jan Linne (stv.)

Kontakt:
E-Mail: behindertenbeauftragte@homberg.de
Tel.: 06633 64078 (Carmen Rotter)

Ehrenamtliche Seniorenbeauftragte 

der Stadt Homberg (Ohm) und  

aller Stadtteile 

 

Wir sind für alle Senioren*innen rund 
um und in Homberg (Ohm) da.  

Ihre Wünsche, Sorgen und Anregungen nehmen entgegen: 

 

Ute Dietz     Tel.: 06633-5170  Homberg (Ohm) 

Ingrid Swoboda      Tel.: 06633-7446  Homberg (Ohm) 

Christel Kisser   Tel.: 06633-7476  Maulbach  

Barbara Österreich Tel.: 06635-1306  Erbenhausen  

Elke Stein    Tel.: 06633 -1202      Schadenbach 

Christiane Ostertag Tel.: 0151-23270049  Büßfeld  

Ursula Haböck          ursula.haboeck@web.de Ober-Ofleiden  

   

E-Mail: seniorenbeirat@homberg.de 

 

 

Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm)
Bebauungsplan „Radweg auf ehemaliger 

Bahntrasse, Ober-Ofleiden bis einschl. Brücke 
Krebsbach“, Homberg (Ohm)

hier: Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB (Inkrafttreten 
des Bebauungsplanes)

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) hat den o. 
g. Bebauungsplan für den in nachfolgenden Abbildungen dargestellten 
Geltungsbereich am 02.11.2022 als Satzung beschlossen.

Abbildungen: Geltungsbereich des Bebauungsplanes
Der Bebauungsplan tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
• eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
• eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und

• nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs

gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich werden, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
dem Magistrat der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 26, 35315 Hom-
berg (Ohm) unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
für die fristgerechte Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprü-
che bei Eingriffen des oben genannten Bebauungsplanes in eine bis-
her zulässige Nutzung und über das Erlöschen solcher Ansprüche wird 
hingewiesen.
Dem Bebauungsplan ist eine zusammenfassende Erklärung über die Art 
und Weise beigefügt, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in der Bauleitplanung berück-
sichtigt wurden. Es sind die Gründe enthalten, weswegen der Plan nach 
Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen 
Planungsmöglichkeiten gewählt wurde.
Der Bebauungsplan, die Begründung und die zusammenfassende Er-
klärung werden gemäß § 10 Abs. 3 BauGB während der allgemeinen 
Dienststunden in der Stadtverwaltung Homberg (Ohm), Marktstraße 29, 
35315 Homberg (Ohm), 1. Obergeschoss, Zimmer 1.4 zu jedermanns 
Einsicht bereitgehalten.
Jedermann kann diese Planung einsehen und über den Inhalt Auskunft 
verlangen.
Gemäß § 10a Abs. 2 BauGB kann der rechtskräftige Bebauungsplan 
mit Begründung und zusammenfassender Erklärung ergänzend auf der 
Homepage der Stadt unter https://www.homberg.de/de/leben/bauen-
wohnen/rechtskraeftige-bebauungsplaene eingesehen und herunter-
geladen werden.
Homberg (Ohm), 17.03.2023

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Simke Ried

Bürgermeisterin
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Öffnungszeiten der 
Kompostierungsanlage „Rote Kuh“.

Die aktuellen Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ 
erfahren Sie beim zuständigen
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis:
www.zav-online.de/grünabfall
Servicetelefon: 06641 9671-0
E-Mail: info@zav-online.de

Herzliche Einladung zu einem Film- und 
Fotonachmittag im DGH Deckenbach

Der Ortsbeirat Deckenbach lädt Sie, liebe Mitbürger*innen zu einem 
gemütlichen Film- und Fotonachmittag,

am Sonntag, den 26. März 2023
ab 14.00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr

in unser Dorfgemeinschaftshaus Höinger Str.11,
recht herzlich ein.
Es werden Euch Filme und Fotos aus der Vergangenheit von Decken-
bach gezeigt, z.B. Filme über Festumzüge der „ Deckenbächer Vereine“, 
die schon sehr lange zurückliegen, Luftbilder aus dem Jahre 1954 und 
vieles vieles mehr.
Lasst Euch überraschen!
Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt. In einer Pause könnt Ihr Euch an 
einem Kaffee- und Kuchenbuffet, gegen eine Spende bedienen.
In der Kaffeepause wird sich die Seniorenbeauftragte der Stadt Hom-
berg, Frau Kisser, kurz vorstellen und über die Arbeit der Seniorenbe-
auftragten der Stadt kurz berichten.
Wir freuen uns sehr auf euer kommen.

Ortsbeirat Deckenbach

SAISON ERÖFFNET: Inspiration 
für alle Sinne im Museum im Alten 

Brauhaus in Homberg (Ohm)
Es wartete ein Erlebnis für alle Sinne auf die fast 50 Besucher/innen: für 
Augen und Ohren, für Nase und, dank der köstlichen Bewirtung durch die 
Schlossbäckerinnen, auch Geschmack. Die Saisoneröffnung im Museum 
im Alten Brauhaus war ein Startpunkt für das Homberger Kulturjahr, das 
anders sein wird als die Jahre davor.

Eingeschränkte Erreichbarkeit Bauhof:
Dienstag, 18.04.2023
An diesem Tag findet am Bauhof der Stadt Homberg (Ohm) ganz-
tägig ein Lehrgang statt. Die Mitarbeiter sind daher an diesem Tag 
nicht erreichbar.

Öffnungszeiten der Stadt- 
und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien und an Brückentagen geschlossen)

Dienstag 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek ist wieder für den Publi-
kumsverkehr geöffnet.
Aufgrund der Hygienevorschriften ist der Einlass auf 8 Personen be-
grenzt, von den Besuchern wird das Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes (FFP2- oder OP-Maske) und die Abstandswahrung voneinander 
erwartet.
Falls Sie eine kontaktfreie Ausleihe bevorzugen, stellen wir gerne wei-
terhin Ihre Medien zusammen, die Sie im Onlinekatalog (bibo-homberg.
web-opac.de) reservieren und am Fenster abholen können.
Unser Medienangebot haben wir um Tonies und Tonieboxen erweitert!
Dienstags sind wir bis 18.30 Uhr für Sie da!
Nutzen Sie das Angebot der Bibliothek, das Team freut sich auf Ihren 
Besuch!

Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen:
Montag - Freitag von 08:00 Uhr - 15:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Telefon-Nr.: 06400 959949-0;
Fax-Nr.: 06400 959949-9

Bürosprechzeiten Homberg:
Montag/Mittwoch/Freitag von 10:00 Uhr - 14:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Telefon-Nr. 06633 5555;
Fax-Nr. 06400 959949-9

oder per E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de
Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit uns eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter zu hinterlassen, wir rufen Sie zeitnah zurück.

Öffnungszeiten „Museum im 
Alten Brauhaus“ in Homberg 

(Ohm), Brauhausgasse 10
Sonntags 15:00 bis 17:00 Uhr

oder nach Vereinbarung bei der Stadtverwaltung, Tel.: 06633/184-0
oder beim ehrenamtlichen Beauftragten des Museums, Hr. Reiß,
Tel.: 06633/5372, E-Mail: berndreiss1954@gmail.com

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt- 
machungen der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich. Herausgeber, 
Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, 
Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel. Verantwortlich für den amtlichen Teil 
und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redaktionellen Teil: 
David Galandt, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Yasmin Hohmann, Tel. 06643/9627-
0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Bezugspreis: 10,50 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, 
im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 3,00 € (inkl. Porto und gesetzliche MwSt.). 
Abbestellungen des Abonnements können nur bis 4 Wochen vor Quartalsende zum Quartalsende erfolgen. 
Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei 
Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfas-
sers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch 
verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen über-
nimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet 
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen 
Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein Anspruch auf Ent-
schädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene 
HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen 
auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue 
Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner 
Ersatzleistung. Für den Inhalt in dieser Zeitung eventuell abgedruckter „Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit 
politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/
der Auftraggeber“ verantwortlich.
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Eine Voranmeldung ist erwünscht:
Tourist-Info in der Buchhandlung, Frankfurter Straße 49, 35315 Homberg 
(Ohm), Tel.: 06633-184-43, tourist-info@homberg.de

© Purr

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgenden 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen, Gelbe Tonne, Biomülltonnen, Papiertonnen, Sperr-
müllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06641) 9180-10

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Bauhof (hinter der Feuerwehr), Güntersteiner Weg 2 in 35315 
Homberg (Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 
16.00 Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kosten-
los zur Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.

Dank Fördermitteln aus dem Bundesprogramm „TRAFO - Modelle für 
Kultur im Wandel“, kann Homberg vor Ort Neues ausprobieren und be-
währten Formaten ein neues Gewand geben. Der Vogelsberg ist Modell-
region und mit „TraVogelsberg - Eine Region bricht auf“ eröffnen sich 
vielfältige Möglichkeiten, kulturelles Leben gemeinsam mit und unter 
Beteiligung der Bevölkerung mit Leben zu füllen.
Aufbruch war auch das Thema von Mo Kryger, die ihren Podcast zum 
Programm „Zu Fuß Zuhören“ präsentierte. Die Besucher lauschten Ton-
aufnahmen von ihrer Wanderschaft durch den Vogelsberg - Geräusche 
aus Natur, Zivilisation und Vogelsberger Stimmen der Begegnung. Sich 
die Welt nahezu meditativ selbst zu „er-gehen“, sich zugleich der Be-
gegnung, dem vielleicht Unerwarteten zu stellen - diesen Kontrast von 
Entspannung und (dem Überwinden von) Anspannung durchlebte das 
Publikum mit.
Der Vogelsberg und Homberg als Heimat - und wie entsteht eigentlich 
Heimatgefühl? Hierzu entspann sich im zweiten Teil der Veranstaltung 
ein spannendes Zwiegespräch zwischen Mo Kryger und der Homberger 
Schriftstellerin Astrid Ruppert.
„Heimat ist nicht nur ein Ort, Sozialraum, die bekannte Natur, nicht nur 
eine Erinnerung - sie ist auch und vielleicht vor allem ein Raum von 
Möglichkeiten, Plänen, Ideen, den wir uns selbst erschließen können, 
der sich uns öffnet und in dem wir bewegen und gestalten können“, so 
Bürgermeisterin Simke Ried bei der Veranstaltung. „Allen Programmbe-
teiligten, dem Team des „TraVobil - Büro für kulturelle Einmischung“ und 
der fleißigen Hände aus dem Rathaus ein großes Dankeschön für den 
in jeder Hinsicht nährenden Nachmittag - für Körper, Seele und Geist.“

Bürgermeisterin Simke Ried, Autorin Mo Kryger und Annika Keidel von 
TraVogelsberg (v.re.) begrüßen die Gäste, © Bick/Stadt Homberg (Ohm)

Mo Kryger (Mitte) und Astrid Ruppert (re) im Dialog über die Heimat, © 
Bick/Stadt Homberg (Ohm)

Letzte Nachtwächterführung 
des Winters am 29. März

Am Mittwoch, 29. März 2023, um 18:30 Uhr startet der Homberger Nacht-
wächter zu seiner letzten Runde in diesem Winter.
Spazieren Sie mit unserem Nachtwächter durch die abendliche Stadt 
und lassen Sie sich mit lebendigen Anekdoten aus dem Mittelalter un-
terhalten. Die Führung ist mit allerlei Spezialeffekten gewürzt, ein „Temp-
lerschnaps“ ist inklusive.

Dauer der Führung: 2,5 Std.
Preis der Führung
pro Person:

8,- € inkl. 1 Gläschen Templer-Schnaps

Treffpunkt: Rathaus Homberg (Ohm),
Marktstraße 26

Gästeführer: Harald Theiß
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Der Ortsbeirat der Kernstadt wird sich auch daran beteiligen und bit-
te interessierte Bürger sich unter der Tel.Nr. 066335528, oder email. 
kh.linker@t-online.de anzumelden.
Der Ortsbeirat wird dann über Treffpunkt und weiteres Vorgehen zeitnah 
informieren.

Stellvertretender Ortsvorsteher Homberg
Karl Heinrich Linker

Treffpunkt für Maulbach:
am Samstag 25.03.23 um 10:00 am DGH
Um rege Beteiligung wird gebeten

Ortsbeirat Nieder-Ofleiden Müllsammelaktion
Der Ortsbeirat Nieder-Ofleiden nimmt am „Homberger Frühjahrsputz“ teil 
und lädt am Samstag, den 25. März 2023, zur gemeinsamen Müllsam-
melaktion ein. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus.
Homberg (Ohm), 16.03.2023

gez.: Frank Heller
Ortsvorsteher

Umleitung am Herrnteich

Der Wanderweg „Sagenhaftes Schächerbachtal“ muss am Herrnteich 
zeitweilig eine kleinere Umleitung erfahren, da der Damm am Teich we-
gen einer Unterspülung nicht gefahrlos passiert werden kann.
Hessen Forst wird die Sanierungsarbeiten vornehmen. Die Umleitungs-
strecke muss voraussichtlich bis Herbst bestehen bleiben, da die Arbei-
ten aus Naturschutzgründen erst dann abgeschlossen werden können.

Hinweis an alle Hundebesitzer

Aus gegebenem Anlass weist die Stadt Homberg (Ohm) Hundehalter 
und Hundehalterinnen auf Ihre Pflicht hin, die Hinterlassenschaften Ihrer 
Hunde ordnungsgemäß zu beseitigen.
In der Kernstadt und den Stadtteilen befinden sich über 20 Stationen 
mit Spendern, an denen Sie sich mit Beuteln versorgen können, um den 
Hundekot aufzulesen.

Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
• Leuchtstoffröhren,
• Gasentladungslampen,
• Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.

Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach,  Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel,  Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

HOMBERGER FRÜHJAHRSPUTZ 
am 25. März 2023

Den Aktionstag zur sauberen Landschaft, den Homberger Frühjahrsputz, 
führen die Stadt und die Bürgerstiftung Homberg (Ohm) gemeinsam 
durch. Unter der Regie von Ortsbeiräten und engagierten Hombergerin-
nen und Hombergern wird in allen Stadtteilen fleißig Müll eingesammelt. 
Eingebunden sind außerdem die Grundschule, die Pestalozzischule 
und die Ohmtalschule. Diese Gemeinschaftsaktion soll nicht nur einen 
wichtigen Beitrag zum Umwelt- und Naturschutz leisten, sondern auch 
das Gemeinschaftsgefühl in der Großgemeinde stärken. Unsere schöne 
Ohmstadt soll schließlich ein Ort bleiben, in dem man gerne zu Hause 
ist. Am 25. März wird von 10-13 Uhr in allen Homberger Ortsteilen ge-
meinsam Müll gesammelt.
Um 13 Uhr an diesem Samstag sind dann alle Teilnehmenden zu einer 
Abschlussveranstaltung am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 
4, eingeladen. Dabei wird es nicht bei einem herzlichen Dankeschön 
bleiben: Die Bürgerstiftung wird jedem teilnehmenden Ort einen Betrag 
von 300 € als Anerkennung überreichen. Auch die Schulen werden in 
gleicher Weise bedacht. Anschließend laden Stadt und Bürgerstiftung 
die Anwesenden am Feuerwehrstützpunkt zu einem gemütlichen Bei-
sammensein ein. Für das leibliche Wohl sorgt die Freiwillige Feuerwehr 
Homberg. Machen Sie mit, es lohnt sich! Denn: Wir tun gemeinsam 
etwas für eine saubere Umwelt, ein attraktives Homberg und pflegen 
ein konstruktives Miteinander

Homberger Frühjahrsputz am 25. März in 
Bleidenrod

der Ortsbeirat lädt das ganze Dorf und gerne auch weitere Freiwillige 
zum Aktionstag zur sauberen Landschaft ein.
Um 10.00 Uhr treffen wir uns hierfür am Brunnen
Von dort aus sammeln wir Müll und Unrat rund um Bleidenrod ein. Jeder 
Teilnehmer darf gerne geeignetes Arbeitszeug mitbringen, z.B. Hand-
schuhe für sich, Schubkarren und ähnliches.
Im Anschluss um 13.00 Uhr sind alle Teilnehmer herzlich zu einer ge-
meinsamen Zusammenkunft in den Feuerwehrstützpunkt nach Homberg 
eingeladen. Für die Bewirtung sorgt die Freiwillige Feuerwehr Homberg 
(Ohm).
Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen.

Ortsbeirat Bleidenord

Frühjahrsputz in Homberg
wie aus der Presse zu entnehmen war, findet in der Gemeinde Homberg/
Ohm am 25.03.2023 von
10.00 bis 13.00 Uhr der „Frühjahrsputz“ statt.
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Die Kleiderkammer 

im Familienzentrum Homberg (Ohm) 
 

Öffnungszeiten: Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
- ausgenommen Feiertage - 

 
 

Saubere und funktionsfähige Spenden 
werden gerne angenommen 

(keine Haushaltsauflösungen). 
Abgabe bitte nach Absprache 

unter Tel.: 06633-184 42. 

 
Die Kleiderkammer 

 
im Familienzentrum Homberg (Ohm)  

 
Öffnungszeiten:  

 
Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
- ausgenommen Feiertage - 

 

Nachhaltig leben und Geld sparen mit 
Second Hand! 

Damen-, Herren-, Kinder- und Babykleidung, 
Bett-, Tischwäsche, Haushaltswaren,      
Schuhe, Taschen und vieles mehr. 

Saubere und funktionsfähige Spenden    
werden gerne angenommen (keine          

Hauhaltsauflösungen). 

 
Abgabe bitte nach Absprache 
unter Tel.: 06633-184 42 oder  
per Mail an: fz@homberg.de. 

Wir gratulieren:
Zum 80. Geburtstag  am 24.03.23
Herrn Heinrich Nau
Homberg (Ohm) OT Ober-Ofleiden
Zum 85.Geburtstag  am 28.03.23
Frau Irmgard Heinrich
Homberg (Ohm)
Homberg (Ohm), 17.03.23

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
• die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
• die Sozialberatung
• die Familien- und Erziehungsberatung
• die Schwangerenkonfliktberatung

-Anzeige-

Aktuell  |  Erfolgreich  |  Informativ

Ihr Mitteilungsblatt!
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Workshop Frühling vor der Haustür
Blühend und bunt wurde es am 15.03.2023 im Familienzentrum Homberg 
(Ohm). Unter der Leitung von Heike Schmied, fand eine lehrreiche und 
kurzweilige Veranstaltung statt.
Die Teilnehmerinnen konnten aus einer großen Anzahl von Frühjahrs-
blühern und Stauden auswählen und bepflanzten ihre mitgebrachten 
Gefäße. Hier stand der Upcycling- Gedanke im Vordergrund.
Eine weitere Veranstaltung zum Binden von Herbstkränzen mit Natur-
materialen ist in Planung.

Demenzpartner gesucht - 
Vortrag Pflegestützpunkt

Was es braucht, um an Demenz erkranke Angehörige zu verstehen und 
ihren Bedürfnissen gerecht zu werden, darüber konnten sich am Freitag 
den 10.03.2023 zahlreiche interessierte Teilnehmer*innen im Familien-
zentrum Homberg (Ohm) informieren.
Claudia Vaupel und Monique Abel vom Pflegestützpunkt Vogelsberg, in 
Kooperation mit der Volkshochschule, leiteten die Veranstaltung.
Sie informierten über das Krankheitsbild, erläuterten verschiedene Fa-
cetten der veränderten Verhaltensweisen der Erkrankten. Sie forderten 
die Teilnehmer auf Demenzpartner zu werden. Viele Beispiele ihrer täg-
lichen Arbeit und Wortbeiträge der anwesenden Gäste zeigten deutlich, 
wie unterschiedlich diese Erkrankung ist.
Eines ist allen an diesem Morgen deutlich bewusst geworden, Verständ-
nis, Geduld, Liebe und Respekt sind die größten Pfeiler im Umgang mit 
erkrankten Angehörigen. Bei dieser zumeist schwierigen Aufgabe steht 
den Betroffenen und ihren Familien der Pflegestützpunkt beratend zur 
Verfügung.
Die Mitarbeiterinnen der MoMent Gruppe des Familienzentrums fördern 
mit ihrem wöchentlichen Angebot, jeweils freitags von 10:30 Uhr-11:30 
Uhr, die körperliche und geistige Mobilität.

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-herbstein.de
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Häkeln und Stricken macht nicht nur Spaß 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wissenschaftler haben längst erkannt, dass immer wiederkehrende 
Bewegungen nicht nur Stress abbauen und die Fingerfertigkeiten 
erhalten, sondern das Gehirn schüttet bei Tätigkeiten, die man als 
angenehm empfindet, auch Dopamin aus.  
Dieser Stoff macht glücklich 😊😊😊😊. 
 
Gönnen Sie sich zwei Stunden Glück bei Kaffee und Kuchen und 
besuchen Sie uns dienstags von 14:30 Uhr -16:30 Uhr im Café des 
Familienzentrums, Frankfurter Str. 1, Homberg (Ohm). 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter E-Mail: fz@homberg.de 
oder telefonisch unter 06633/184-42 
 



Ohmtal-Bote - 15 - Nr. 12/2023

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer:  01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 22.03.2023
Felsen Apotheke,
Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm),  Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke,
Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt,  Tel. (06692) 919130
Donnerstag, 23.03.2023
Die Thor Apotheke,
Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf,  Tel. (06428) 921892
Ohm Apotheke,
Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda,  Tel. (06634) 917590
Freitag, 24.03.2023
Storchen Apotheke,
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 8992760
Samstag, 25.03.2023
Haupt-Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Schweinsberg,  Tel. (06429) 391
Sonntag, 26.03.2023
Born-Apotheke,
Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 1885
Montag, 27.03.2023
St.-Martin-Apotheke,
Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt,  Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke,
Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm),  Tel. (06633) 325
Dienstag, 28.03.2023
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf,  Tel. (06428) 92480
Mittwoch, 29.03.2023
Apotheke H. Jung,
Borngasse 26, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 2037
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Schlosspatrioten Homberg (Ohm)

Öffnungszeiten des Schlosscafés
Sonntags von 13:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Wanderung zu Wäldershäuser Grenzsteinen 
(2. Teil, „the adventurous tour“) am 

Samstag, 1. April, um 13.30 Uhr
Der Arbeitskreis Geschichte der Homberger Schlosspatrioten möchte 
Sie zu einer Wanderung zu alten Wäldershäuser Grenzsteinen einladen. 
War im November letzten Jahres der Grenzverlauf links der Ohm, also 
auf der Seite nach Büßfeld und Bleidenrod, das Ziel der Wanderung, 
so möchten wir diesmal die Maulbacher Seite erwandern. Es erwarten 
Sie höchst interessante zeitgeschichtliche Denkmale und ein wirklich 
herausfordernder Streckenverlauf. Wir werden über weite Strecken weg-
los gehen, so dass an die Physis der Teilnehmer hohe Anforderungen 
gestellt sind. Umso mehr werden Sie von den Entdeckungen begeistert 
sein. Gute, am besten knöchelhohe Schuhe und strapazierfähige Klei-
dung sind unbedingt erforderlich.
Wir treffen uns von Homberg kommend, an Wäldershausen vorbei, kurz 
hinter dem Abzweig der Kreisstraße nach Wäldershausen. Hinter einer 
Bushaltestell auf der linken(!) Seite beginnt ein Waldweg, und dort wer-
den ausreichend Parkmöglichkeiten zur Verfügung stehen.
Bei dieser Gelegenheit besteht auch die Möglichkeit zum Erwerb der von 
den Schlosspatrioten herausgegebenen Broschüre „Historische Grenz-
steine in der ehemaligen Gemarkung von Wäldershausen“.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere   06429/829105
Kleintiere   06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere   0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Anmeldungen und Fragen zu den 
Kursen bitte direkt an die VHS

in Alsfeld, Im Klaggarten 6, Tel.:06631 792-7700 oder
www.vhs-vogelsberg.de , richten.

Welche Themen wünschen Sie sich für 
neue VHS-Kurse in Ihrer Gemeinde/Stadt?

Nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserer Geschäftsstelle:
Volkshochschule des Vogelsbergkreises

Im Klaggarten 6
36304 Alsfeld

Tel.: 06631 7927700 oder unter www.vhs-vogelsberg.de

Cyanotypie, das analoge 
Edeldruckverfahren für Ihre digitalen Bilder

Kurs-Nr.: 231-2710
Beginn: Sa. 01.04.2023, 10:00 Uhr
Dauer: 1 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Atelier zum Glück,

Frankfurter Str. 51
Anmeldeschluß: 26.03.2023

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn,  Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

www.anzeigen.wittich.de
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TV 1862 Homberg e.V.
Bei uns gibt es die ganze Woche 

Programm!

Dein Sportverein in Homberg
Informiert euch über die Angebote auf der Homepage.
Kostenloses Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Friedrichstraße 3 (beim DRK)
Telefonnummer: 06633 911 0698
Am besten erreicht ihr uns per Mail: info@tvhomberg.de
Internet: www.tvhomberg.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle: in der Regel ist die Geschäfts-
stelle montags zwischen 15.30 Uhr und 17.30 Uhr besetzt

Gut besuchte Mitgliederversammlung am 17.3.! Bericht folgt!
Montag:
Montags, kl. Halle:
17.30 Uhr Funktionsgymnastik
18.45 - 20 Uhr Männergymnastik 40 +
Aroha und Kaha im MGH in Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1,
Anmeldung unter anmeldung_kurs@tvhomberg.de oder bei Astrid Jäns-
ch unter der Handy Nr.: 017678927357
Kursgebühr 40 €, für Mitglieder des TV 10 €.
KAHA montags von 18:30 Uhr - 19:30 Uhr
AROHA montags von 19:30 Uhr - 20:30 Uhr
Badminton Montags (und Mittwochs) in der gr. Halle
18:45 - 20:15 Uhr Techniktraining Jugend (bis 16 J)
20:15 - 21:45 Uhr Taktiktraining Rundespieler
Infos bei:
Jacob de Haan, 0162 2133209
Volker Stiller; 0173 8066370
Patrick Köhler; 01573 5745234
Dienstag:
Kinderturnen in der gr. Halle
Kindergarten-Kinder von 15.45 - 16.45 Uhr
Schulkinder von 15.45 - 17 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe von 16.45 - 17.45 Uhr (Anmeldung: Katharina
Glatthaar (0160 94 74 46 43)
Dienstags in der kl. Halle:
17.30- 18.45 Uhr Frauengymnastik, Antje Weiß
20.15 Uhr Frauensportgruppe Sport, Spiel, Spaß, Eva Sartorius
Volleyball-Gruppe
Dienstags, 20 Uhr in der gr. Halle.
Nähere Infos bei Hartmut Katz, 06633 3959395 oder Harry Niestolik, 
0173-8465450
Bauch-Beine-Po-Kurs
Dienstags, von 19 - 20 Uhr in der kleinen Sporthalle unter der Leitung 
von Monika Fleischhauer und Anna Schick.
Handtuch, Sportschuhe und Getränk mitbringen.
Kursgebühr 40 €, für Mitglieder des TV 10 €.
Anmeldung vor Ort
Mittwoch
Badminton in der gr. Halle
siehe Montag
Freitag:
Handball:
Minis (5 - 8 Jahre) Freitags, 15.45 - 17.15 Uhr, gr. Halle
Infos bei Simone Stula-Meschkat; 06633-642152
Trainingszeiten Jugendliche und Erwachsene: https://tvhha.de/handball/
training-handball
Kontakt kinderwart@tvhha.de bzw. jugendwart@tvhha.de.
Die Freiluft-Saison startet bald wieder! Lauftreff, Vulkanbiker, Moun-
tainbiker (die Mountainbike-Gruppe fährt ganzjährig bei fast jedem Wet-
ter! Kontakt: Ralf Dagit: 0172 6621281 / Marco Stula 0176-21723982)

Wanderverein Homberg
Wanderverein „aktiv“ Müllwanderung rund um 

die Buchholzbrücke und im Hechteloh
Am Sonntag, den 26.3.2023 findet die alljährliche Müllwanderung statt.
Wir treffen und um 14:00 Uhr auf dem Stadthallenplatz Homberg und 
werden den Weg zur Buchholzbrücke vom Müll befreien.
Anschließend werden noch Eier gebacken. Weitere Planungen für die 
kommende Saison sollen auch noch angesprochen werden.
Gäste und Helfer sind immer Willkommen.
Frisch Auf

der Wanderverein Homberg

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Osterfeiertage sind 
für die Ausgaben 14 und 15 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 14
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, dem 31.03.2023, bis 8.00 Uhr 
im Verlag vorliegen. Später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ausgabe 15
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Donnerstag, dem 06.04.2023, bis 8.00 Uhr 
im Verlag vorliegen. Später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Gut informiert
durch Ihre Wochenzeitung!

Wir lassen Sie mit Ihrer Werbung 

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-herbstein.de

nicht im Regen stehen!  
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Jagdgenossenschaft Erbenhausen
Jahreshauptversammlung

am Samstag, den 01.04.2023 um 20.00
im Dorfgemeinschaftshaus in Erbenhausen

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des Vorsitzenden
4. Verlesung der Niederschriften aus 2022
5. Kassenbericht
6. Entlastung von Vorstand und Rechner
7. Neuwahl der Kassenprüfer
8. Verwendung des Jagderlöses
10. Sommerfest der Jagdgenossenschaft
11. Die Jagdpächter haben das Wort
12. Gäste haben das Wort
12. Verschiedenes
Aufgrund der §§ 5 und 6 der Satzung ist die Genossenschaftsversamm-
lung beschlussfähig, wenn sie unter Einhaltung einer Frist von 2 Wochen 
ortsüblich bekannt gemacht worden ist.

Stefan Pfeil
(1. Vorsitzender)

Vogel - und Naturschutzgruppe Maulbach
Generalversammlung

Auf die bevorstehende Generalversammlung der Vogel- u. Naturschutz-
gruppe 1959 Maulbach e.V. wird nochmals hingewiesen.

Termin: Samstag, den 25. März 2023
Uhrzeit: 20.00 Uhr
Tagungsort: Gaststätte „Pein´s Eck“ in Maulbach

Jagdgenossenschaft Nieder-Ofleiden
Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Nieder-Ofleiden 
findet am 01.04.2023 um 20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt, 
zu der alle im Genossenschaftskataster eingetragenen Grundstücksei-
gentümer oder deren mit schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter 
eingeladen sind.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Jahresbericht des Jagdvorstehers
3. Verlesung der Niederschrift
4. Bericht des Kassenführers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Neuwahlen
7. Neuwahl eines Kassenprüfers
8. Verwendung der Jagdpacht
9. Bericht des Jagdpächters
10. Verschiedenes
Es wird darauf hingewiesen, dass die Versammlung ohne Rücksicht auf 
die Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig ist.

Der Vorstand

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm

Der direkte Weg zu unserer Homepage

Dienstag, 21.3.
19 Uhr Glaubenskurs im Gemeindehaus in Homberg
(Am 28.3. findet kein Glaubenskurs statt!)
Mittwoch, 22.3.
19 Uhr Passionsandacht in Nieder-Ofleiden,

Thema: Wenn wir in Versuchung geraten, ist er da

Obst- und Gartenbauverein Bleidenrod
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 25.03.2023 findet um 20.00 Uhr
im DGH in Bleidenrod

die 33. Ordentliche Jahreshauptversammlung des Obst- & Gartenbau-
vereins Bleidenrod statt. Hierzu werden alle Mitglieder des Vereins recht 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit.
4. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
5. Tätigkeitsbericht durch den Vorsitzenden
6. Kassenbericht durch den Rechner
7. Antrag auf Entlastung von Rechner und Vorstand durch die Kas-

senprüfer
8. Wahl eines neuen Kassenprüfers
9. Vereinsaktivitäten
10. Verschiedenes
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Der Vorstand

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Dritte Mannschaft sichert sich vorzeitig die 

Meisterschaft in der 2. Kreisklasse 1
Mit ihrem 9:3 Sieg sicherte sich die dritte Mannschaft vorzeitig die Meis-
terschaft in der 2. Kreisklasse 1. Die erste Mannschaft hatte einen Dop-
pelspieltag und sicherte sich weitere vier Punkte. Ebenfalls siegreich 
waren die zweite und vierte Mannschaft.

Bezirksliga 1
TSV Klein-Linden - TTG Büßfeld  3 : 9
Aufgrund einer guten Leistung gingen die Büßfelder nach knapp zwei 
Stunden als Sieger von den Tischen. Beide Mannschaften mussten mit 
Ersatz antreten, was aber die Büßfelder nicht von ihrem Siegeswillen 
abhalten konnte. Zwar stemmten sich die Gastgeber heftigst gegen die 
Niederlage, aufzuhalten war sie jedoch nicht.
Für Büßfeld spielte:
Kräupl,J./Moser,M. 1, Schmidt,Jan/Schulttheiß,J. 1, Wendland/Wagner
Käupl,J. 2, Schmidt,Jan 2, Wendland 2,Wagner 1,Schultheiß,J.,Moser,M.
TTG Büßfeld - TTC Vockenrod 9 : 1
Chancenlos war der Tabellenachte Vockenrod in Büßfeld. In den einzel-
nen Spielen standen die Vockenröder meist auf verlorenem Posten, denn 
nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Mit diesem weiteren Sieg hat 
man einen weiteren Schritt zur Relegation für die Bezirksoberliga getan.
Für Büßeld spielte:
Schmidt,Jan/Schultheiß,J. 1, Kräupl,K./ Schönfelder, Wendland/Wagner 
1
Kräupl,J. 2, Schönfelder 1, Schmidt,Jan 1,Wendland 1, Wagner 1, 
Schultheiß,J. 1

Kreisliga 1
TTG Büßfeld II - SV Nieder-Ofleiden  9 : 2
Der sechzehnte Sieg im sechzehnten Spiel. Die Dominanz der Büßfelder 
in der Kreisliga 1 ist grandios. Lediglich das vordere Paarkreuz hatte zu 
Beginn der Partie Probleme und musste ihre ersten Einzel abgeben.
Für Büßfeld spielte:
Winkler,U./Völzing,T 1, Winkler,Ch./Schultheiß,J. 1,Moser,M./Becker 1
Winkler, Ch.1, Winkler,U.1,Schultheiß,J. 1, Moser,M. 1,Becker,T. 1, 
Völzing,T 1.

2. Kreisklasse
TTG Büßfeld III - TV Helpershain III  9 : 3
Die Überraschung des Spiels war die Tatsache, dass Kraft sein erstes 
Spiel nach bisher 16 Siegen in dieser Saison verloren hat. Ansonsten 
verlief das Spiel wie erwartet. Zwar hielten die Gäste zeitweise ordentlich 
mit, konnten aber den finalen Punkt von Tim Völzing nicht verhindern.
Mit diesem Sieg hat man sich bereits vor dem letzten Spieltag die Meis-
terschaft in der 2. Kreisklasse 1 gesichert.
Für Büßfeld spielte:
Karft/Özcan 1, Völzing,T/Emrich,T., Delibas,H. / Seipp,A. 1
Kraft 1, Özcan 2, Völzing 2, Delibas,H., Seipp,A. 1,Emrich,Th. 1

3. Kreisklasse
TTG Kirtorf/Ermenrod IV - TTG Büßfeld IV  4 : 6
Nach fünf Niederlagen in Folge gelang den Büßfeldern beim Tabel-
lennachbarn Kirtorf/Ermerod endlich wieder ein Sieg. In einem hart 
umkämpften Spiel gingen am Ende die Büßfelder als Sieger von den 
Tischen. Bemerkenswert bei den Gastgebern war die Leistung des 85-jä-
rigen Helmut Gläser, der seine beiden Spiel gewinnen konnte.
Für Büßfeld spielte:
Serhatlic/Peter 1, Schmidt,Jens/Hamad 1
Serhatlic 1, Schmidt,Jens 2, Peter, Hamad 1
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Dann komm am Samstag, 1. April, um 10 Uhr ans Gemeindehaus gegen-
über der Stadtkirche. (Dauer bis 15 Uhr, für Essen wird gesorgt, Kosten 
entstehen keine. Feste Schuhe, wir sind viel draußen!)
Wir freuen uns über jeden „Dreckspatzen“!
Homepage: www.evangelisch-im-homberger-land.de
Aktuelle Themen und Berichte, Gottesdienstzeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: michael.koch@ekhn.de
Gemeindebüro der Verwaltungskooperation Homberger Land
Standort Homberg, Viola Euler
An der Stadtkirche 7, 35315 Homberg Ohm
Tel. 06633/314 eMail: viola.euler@ekhn.de
Erreichbarkeit: Mo, Di und Do 10 - 12 Uhr
und Do 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Standort Ober-Ofleiden, Christina Nau
Welckerstr. 31, 35315 Homberg Ohm
Tel. 06633/258 eMail: christina.nau@ekhn.de
Erreichbarkeit: Mo und Mi 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
In seelsorgerlichen und pastoralen Angelegenheiten erreichen Sie
Pfarrer Bartsch für Pfarrstelle I unter der Tel. Nr. 06633 40 399 78
oder der Handy-Nr. 0174 849 60 26 oder per Mail: ingmar.bartsch@
ekhn.de
Pfarrer Koch für die Pfarrstelle II unter der Tel.Nr.: 06633 64 314 44
oder per Mail unter michael.koch@ekhn.de

Ev. Kirchengemeinden Appenrod, 
Dannenrod, Erbenhausen und Maulbach

Mittwoch, 22.03.:
19.00 Uhr Friedensgebet in der Passionszeit in Erbenhausen
Sonntag, 26.03.:
10.45 Uhr Appenrod
19.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet in Maulbach
Mittwoch, 29.03.:
19.00 Uhr Friedensgebet in der Passionszeit in Maulbach
Samstag, 01.04.:
11.00 Uhr Taufgottesdienst in Maulbach
Sonntag, 02.04.:
9.30 Uhr Erbenhausen
10.45 Uhr Dannenrod

Jubiläumskonfirmationen 2023:
Am Pfingstsonntag finden die Jubiläumskonfirmationen der Konfirmati-
onsjahrgänge 1953, 1958, 1963, 1973 und 1998 in Maulbach statt. Zu 
besseren Planung bitte ich darum, dass sich die entsprechenden Jahr-
gänge im Pfarramt melden.
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453 Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: alexander.starck@ekhn.de
Aktuellste Informationen: www.facebook.com/kirchspiel.maulbach
Gemeinsames Gemeindebüro der Kirchengemeinden im Homber-
ger Land:
E-Mail: pfarramt.maulbach@ekhn.de
Standort Ober-Ofleiden, Christina Nau
Welckerstr. 31, 35315 Homberg (Ohm)
Tel.: 06633 / 258, E-Mail: Christina.nau@ekhn.de
Erreichbarkeit: Mo und Mi 9 - 12 Uhr

Donnerstag, 23.3.
19 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche
20 Uhr Posaunenchor im DGH in Deckenbach
Freitag, 24.3.
19.30 Uhr Freundeskreis - Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige 

und -gefährdete im Gemeindehaus an der Stadtkirche
Samstag, 25.3.
10 - 15 Uhr Konfirmandenunterricht in Homberg im Gemeindehaus
Sonntag, 26. März:
10 Uhr Gottesdienst in Deckenbach
18 Uhr Abendgottesdienst in Homberg
19 Uhr ökumen. Taizé-Gebet in Maulbach
Die Dreckspatzen treffen sich wieder am 1. April!
Seid ihr gerne draußen an der frischen Luft und entdeckt gerne vie-
le neue Dinge in Gottes wunderschöner Natur? Dann seid ihr bei den 
„Dreckspatzen“ genau richtig! Der NaBu und die ev. Kirchengemeinde 
möchten gerne gemeinsam mit euch die Welt entdecken und Abenteuer 
erleben! Insekten und Vögel, Kleintiere und Pilze, Amphibien und Bäume, 
so viel Spannendes gibt es zu entdecken.
Wir wollen miteinander bauen und basteln, singen und lachen, und viel 
draußen unterwegs sein.
Bist du ca. 8 - 12 Jahre alt und hast Lust dabei zu sein?
Dann komm am Samstag, 1. April, um 10 Uhr ans Gemeindehaus gegen-
über der Stadtkirche. (Dauer bis 15 Uhr, für Essen wird gesorgt, Kosten 
entstehen keine. Feste Schuhe, wir sind viel draußen!)
Wir freuen uns über jeden „Dreckspatzen“!
Homepage: www.evangelisch-im-homberger-land.de
Aktuelle Themen und Berichte, Gottesdienstzeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: michael.koch@ekhn.de
Gemeindebüro der Verwaltungskooperation Homberger Land
Standort Homberg, Viola Euler
An der Stadtkirche 7, 35315 Homberg Ohm
Tel. 06633/314 eMail: viola.euler@ekhn.de
Erreichbarkeit: Mo, Di und Do 10 - 12 Uhr
und Do 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Standort Ober-Ofleiden, Christina Nau
Welckerstr. 31, 35315 Homberg Ohm
Tel. 06633/258 eMail: christina.nau@ekhn.de
Erreichbarkeit: Mo und Mi 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
In seelsorgerlichen und pastoralen Angelegenheiten erreichen Sie
Pfarrer Bartsch für Pfarrstelle I unter der Tel. Nr. 06633 40 399 78
oder der Handy-Nr. 0174 849 60 26 oder per Mail: ingmar.bartsch@
ekhn.de
Pfarrer Koch für die Pfarrstelle II unter der Tel.Nr.: 06633 64 314 44
oder per Mail unter michael.koch@ekhn.de

Evang. Pfarramt Deckenbach

Der direkte Weg zu unserer Homepage

Dienstag, 21.3.
19 Uhr Glaubenskurs im Gemeindehaus in Homberg
(Am 28.3. findet kein Glaubenskurs statt!)
Mittwoch, 22.3.
19 Uhr Passionsandacht in Nieder-Ofleiden,

Thema: Wenn wir in Versuchung geraten, ist er da
Donnerstag, 23.3.
19 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche
20 Uhr Posaunenchor im DGH in Deckenbach
Freitag, 24.3.
19.30 Uhr Freundeskreis - Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige 

und -gefährdete im Gemeindehaus an der Stadtkirche
Samstag, 25.3.
10 - 15 Uhr Konfirmandenunterricht in Homberg im Gemeindehaus
Sonntag, 26. März:
10 Uhr Gottesdienst in Deckenbach
18 Uhr Abendgottesdienst in Homberg
19 Uhr ökumen. Taizé-Gebet in Maulbach
Die Dreckspatzen treffen sich wieder am 1. April!
Seid ihr gerne draußen an der frischen Luft und entdeckt gerne vie-
le neue Dinge in Gottes wunderschöner Natur? Dann seid ihr bei den 
„Dreckspatzen“ genau richtig! Der NaBu und die ev. Kirchengemeinde 
möchten gerne gemeinsam mit euch die Welt entdecken und Abenteuer 
erleben! Insekten und Vögel, Kleintiere und Pilze, Amphibien und Bäume, 
so viel Spannendes gibt es zu entdecken.
Wir wollen miteinander bauen und basteln, singen und lachen, und viel 
draußen unterwegs sein.
Bist du ca. 8 - 12 Jahre alt und hast Lust dabei zu sein?
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Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 22.03. Lea
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Gebet für den Frieden
Sonntag, 26.03. 5. Fastensonntag
09.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „Erscheinung des Herrn“ Nieder-
Gemünden

Sonntag, 26.03. 5. Fastensonntag
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) ist in der Regel 
am Montag und Mittwoch von 8.00 bis 14.00 Uhr besetzt.
Hier erreichen Sie Frau Sidonie Lüttebrandt, Tel: 06633 347,
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de

In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarradministrator Pfarrer Martin Kleespies:  06643 234
Pfarreikoordinatorin Hedwig Kluth:  06631 7765116
Pfarrvikar Wieslaw Waszkiel:  06633 911202
Gemeindereferentin Sonja Hiebing:  06633 911924
Diakon Jochen Dietz:  06636 1456
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen: 06631 7765144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 21.03.
14.30 Uhr Frauenkreis im DGH Zeilbach
Samstag, 25.03.
15.00 Uhr Kindergottesdienst in der Michaeliskirche Ehringshausen
Sonntag, 26.03. - Judika -
09.45 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Lekt. Greb
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Lekt. Greb
Sonntag, 02.04. - Palmsonntag -
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Ermenrod, Präd. Ruppert

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360, Frau Musick
mittwochs und freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Sonntag, 26.03.23
Burg-Gemünden 9.30 Uhr Gottesdienst
Bleidenrod 10.45 Uhr Gottesdienst
Kollekte: Für die Stiftung Nieder-Ramstädter Diakonie
Montag, 27.03.23
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Übungsstunde Chor „BuNiElOt“
Dienstag, 28.03.23
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Posaunenchor
Mittwoch, 29.03.23
Nieder-Gemünden,
ev. Gemeindehaus

11.30 Uhr u. 12.00 Uhr Mittagstisch, Abholung u. 
vor Ort möglich, Voranmeldung bis montags bei 
Fr. Gisela Krug, (0 66 34) 91 94 67, Caterer Hof-
mann, Erfurtshausen, Kasseler m. Sauerkraut und 
Kartoffelbrei / Gericht: 7,00 €, vegane/vegetari-
sche Speisen auf Anfrage möglich.
19.00 Uhr Vortrag - den Pflege-Alltag bewältigen 
mit Viola Großhaus und Heike Schönhals (Dia-
koniestation Ohm-Felda), wir laden dazu herzlich 
ein!

Der Ambulante Pflegedienst in unserer Gemeinde ist wie folgt er-
reichbar:
Diakoniestation Ohm-Felda, Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Tel. Nr.: 0 64 00-95 99 49 0
Fax: 0 64 00 - 90 24 5
info@diakoniestation-ohm-felda.de
www.diakoniestation-ohm-felda.de
Interesse an Begleitung von Geflüchteten? Menschen helfen, hier 
anzukommen?
Es geht um Unterstützung bei Verwaltungsfragen in Zusammenarbeit mit 
dem Sozialamt und ganz praktischen Hilfen, wie wo finde ich was. Die 
Flüchtlingsinitiative sucht Unterstützung, ein Generationenwechsel steht 
an. Wer kann die Arbeit nach einer Einführung weiterführen? Interessen-
ten melden sich bitte bei Pfarrerin Ursula Kadelka, Tel. Nr. (0 66 34) 2 29 
oder jeden 3. Mittwoch im Monat im Begegnungscafe reinschnuppern!

Standort Homberg, Viola Euler
An der Stadtkirche 7, 35315 Homberg (Ohm)
Tel.: 06633 / 314, E-Mail: viola.euler@ekhn.de
Erreichbarkeit: Mo, Di und Do 10 - 12 Uhr
und Do 15 - 17 Uhr
Homepage: www.evangelisch-im-homberger-land.de

Evangelische Kirchengemeinden 
Ober-Ofleiden/Gontershausen, 

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Gottesdienste:

Jeden Donnerstag
19.00 Uhr Friedensgebet in der Ev. Kirche in Homberg
Mittwoch, 22. März 2023
19.00 Uhr Passionsandacht in Nieder-Ofleiden
Sonntag, 26. März 2023
18.00 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden
19.00 Uhr ökum. Taizé-Gebet in Maulbach
Mittwoch, 29. März 2023
19.00 Uhr Passionsandacht in Haarhausen
Sonntag, 02. April 2023
09.15 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden
Handy-Sammel-Aktion:
Wir machen mit bei der ZGV und NABU Aktion. Haben Sie noch ausran-
gierte „Schubladenhandys“? Wir sammeln solche Altgeräte und leiten 
diese zur Wiederaufbereitung (Datenlöschung, Reinigung, Reparatur) an 
den Recycling Partner AfB gemeinnützige GmbH weiter.
Innerhalb Europas werden dann die Geräte wieder verkauft (Online-
Shop). Ein Teil vom Erlös der Handysammlung fließt in den Insekten-
schutz. Noch Fragen? www.NABU.de/handyrecycling.
Die Aktion geht bis zum 6. April. Sammelboxen stehen in unseren Kir-
chen bereit. Vielen Dank!
Informationsabend zum Orgelbau:
Unsere St. Martin Kirche in Ober-Ofleiden hat die einmalige Gelegenheit, 
eine passende Orgel einzubauen. Die derzeitige Orgel ist für die Größe 
des Kirchenraumes nicht ausreichend und wird somit nie den Klang 
erzeugen können, der angemessen und möglich wäre.
Durch Zufall wurde das passende Orgelwerk in Rüddingshausen ent-
deckt, zu der wir auf dem Dachboden der Kirche den passenden Orgel-
prospekt haben. Ein Angebot zur Sanierung und zum Einbau der Orgel 
ist bereits vorhanden. Diverse Fördergelder wurden beantragt und bewil-
ligt. Nun fehlt noch eine Restsumme. Daher bitten wir alle Interessierten 
zu diesem Thema am Sonntag, den 26.03.23 um 19 Uhr zu einem 
gemeinsamen Austausch in das Gemeindehaus. Über Ihr Engagement 
und Interesse würden wir uns sehr freuen.
Kontakt:
Gemeindebüro:
Standort Ober-Ofleiden:
Frau Nau, 06633 258
Öffnungszeiten: Mo und Mi 9-12 Uhr
Standort Homberg:
Frau Euler, 06633 314
Öffnungszeiten: Mo, Di und Do 9-12 Uhr und Do 15-17 Uhr
Pfarrämter:
Pfarramt I - Ober-Ofleiden / Gontershausen:
Pfarrerin Melanie Pflanz erreichen Sie unter 01512 3474605.
Pfarramt II - Nieder-Ofleiden und Haarhausen:
Pfarrer Alexander Janka erreichen Sie unter 06633-9113134.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Vorankündigung

Palmstockbinden
Zum Binden der Palmstöcke für den Gottesdienst am Palmsonntag sind 
die Kinder - gerne in Begleitung eines Elternteils - am Freitag, dem 31. 
März um 15.30 Uhr in den Homberger Pfarrsaal eingeladen. Bitte zum 
Binden der Palmstöcke, wenn möglich, einen ca. 30 cm langen Stock 
mitbringen. Alles weitere Material ist vorhanden.

Vorankündigung
Kinderwortgottesdienst
Liebe Kinder, bald ist es wieder soweit! Am Palmsonntag, dem 02.04. 
feiern wir um 11.00 Uhr unseren nächsten Kinderwortgottesdienst. Nach 
dem gemeinsamen Gottesdienstbeginn mit der Palmweihe seid ihr zu 
einem Kinderwortgottesdienst in der Krypta der kath. Kirche St. Matthias 
eingeladen. Wir freuen uns, gemeinsam mit euch aus der Bibel zu hören, 
zu beten, zu singen und zu basteln.

www.wittich.dewww.wittich.de
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Katholische Kirche
St. Bonifatius Amöneburger Land

Der Förderverein Stiftskirche St. Johannes d. T. Amöneburg und Lindaukapelle 
Amöneburg e.V. veranstaltet eine Woche vor Ostern seinen traditionellen Osterbasar im 
Rabanushaus der Stiftsschule gegenüber der Kirche.

Angeboten wird „Alles rund ums Osterfest“. Dazu gehören Türkränze, Osterkerzen, Oster-
eier, Karten und Geschenke zur Erstkommunion und vieles mehr kann erworben werden. 
Außerdem stehen weiterhin der beliebte Likör sowie einige Flaschen des besonderen „Berg-
Weins“ zur Verfügung.

Der Basar ist geöffnet:

Samstag, 01.04.2023 von 14:00 bis 17:00 Uhr
Die Besucher können sich bei Kaffee und frischen Waffeln stärken.

Palmsonntag, 02.04.2023 von 11:30 bis 13:00 Uhr (nach dem Gottesdienst)

Der Erlös des Basars dient der Erhaltung der Stiftskirche und Lindaukapelle.
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Die Maßnahme wurde Investitionsprogramm für 2026 aufgenommen. 
Stattdessen wurden 10.000 Euro Planungskosten für die Kreuzung 
„Mühlrück“ aufgenommen:
Der Ortsbeirat wünscht sich, dass die 10.000 Euro wirklich für die 
Umsetzung einer Geschwindigkeitsreduzierung an der Dorfeinfahrt 
Lindenstraße von Mardorf im Jahr 2023 verwendet werden. Die 
Maßnahme Planungskosten für Kreuzung „Mühlrück“ sollen statt-
dessen im Investitionsplan 2026 berücksichtigt werden. An der Kreu-
zung sollten zunächst zwei Stoppschilder installiert werden (siehe 
letzte Ortsbeiratssitzung).

- Sanierung Leichenhalle (u. a. Fliesen Eingangsbereich) und 
Umgestaltung der Toilette (ggf. anderen Eingang schaffen, um 
Barrierefreiheit zu erreichen)
Hier wurden 5000 Euro beim Produkt 55306 im Teilergebnishaushalt 
auf der Seite 98 veranschlagt:
Der Ortsbeirat sieht die Mittel in Höhe von 5.000 Euro als nicht 
ausreichend an und fragt sich, was mit den zur Verfügung gestellten 
Mitteln umgesetzt werden soll.

- Friedhof: Neue Gießkannenhalter (direkter Hinweis von Fried-
hofsnutzern)
Hier wurden 600 Euro beim Produkt 55306 im Teilergebnishaushalt 
auf der Seite 98 veranschlagt.

- Friedhof: Sanierung der brüchigen alten Mauer hinter der Lei-
chenhalle
Hier wurden 5000 Euro beim Produkt 55306 im Teilergebnishaushalt 
auf der Seite 98 veranschlagt.

- Friedhof: Ersetzen der Thujahecke (ggf. auch durch leichtere 
und pflegeärmere Bepflanzung (möglichst wenig schneiden, 
Büsche/diverse Blütensträucher)
Hier wurden 4.000 Euro beim Produkt 55306 im Teilergebnishaushalt 
auf der Seite 98 veranschlagt.

- Sanierung Goldener Stern Bereitstellung von ausreichenden 
Mitteln für die Sanierung für eine sinnvolle Nachnutzung (Hin-
weis Fortführung der bereitgestellten aber nicht abgerufenen 
Mittel des Haushaltes 2022)
Hier wurden 150.000 Euro beim Produkt 31502 im Teilergebnishaus-
halt auf der Seite 53 veranschlagt.

- Türe Heizungsraum Goldener Stern erneuern
Ist in der Sanierungsmaßnahem Goldener Stern enthalten.

- Weitere Hundekotbehälter An der Straße „Am Einweg“ Nähe 
„Promilleweg“ Richtung Rauischholzhausen und Trischacker 
Ecke Auf der Bornwiese
Hier wurden 400 Euro beim Produkt 12202 im Teilergebnishaushalt 
auf der Seite 21 veranschlagt.

- Umgestaltung der Tuorohütte und Versetzen des Weinfasses
Hier wurden 5.000 Euro beim Produkt 28103 im Teilergebnishaushalt 
auf der Seite 45 veranschlagt.

- Fahrradständer MZH
Hier wurden 600 Euro beim Produkt 57307 im Teilergebnishaushalt 
auf der Seite 118 veranschlagt.

- Erneuerung Geländer Verbindungsweg Oberstrasse zu Eulen-
straße
Hier wurden 1000 Euro beim Produkt 54101 im Teilergebnishaushalt 
auf der Seite 84 veranschlagt:
Der Ortsbeirat merkt an, dass das Geländer lediglich überarbeitet 
werden müsse und die Treppenstufen neu gesetzt werden müssten.

Folgende im Juli 2022 (z. T. bereits in 2021) angemeldeten Haushalts-
mittel wurden nicht/nicht mehr berücksichtigt:

- Gehweg Lindenstraße sanieren/in Stand setzen (Schlaglöcher, 
Unebenheiten Nähe „Metzgesch“)
Hierfür wurden keine Haushaltsmittel veranschlagt, da dort größere 
Maßnahmen mittlerweile umgesetzt wurden.

- Eingangsbereich Mehrzweckhalle barrierefrei gestalten (Bür-
gersteig auch am Behindertenparkplatz)
Ist schon erledigt

- Friedhof: Parkzonen markieren auf Gehweg vor dem Friedhof 
(links parkende Autos, rechts Fußgänger)
Die Markierungen sind gekauft und werden bei entsprechender Wit-
terung angebracht.

- Konrad-Adenauer-Platz gestalten (evtl. mit Programm „Dorfent-
wicklung“/nicht nur Rasenmähfläche)
Die Maßnahme wird wegen Dorfentwicklung verschoben.

- Möblierung im Dorf (Waldstraße)
Hierfür wurden keine Haushaltsmittel veranschlagt.

- ggf. zu sanierende Straßen (z. B. Goethestraße, Am Mainzer 
Hof)
Da die Straßen grundhaft saniert werden müssen, wurden hierfür 
keine Mittel eingeplant.

Der Ortsbeirat stimmt dem Haushaltsplanentwurf 2023 in der vorliegen-
den Form und den oben genannten Bemerkungen für die ihn betreffen-
den Punkte zu.

Einladung zur Ortsbeiratssitzung 
Amöneburg 28.03.2023

Am Dienstag, 28.03.2023 findet um 19:30 Uhr die 1. Sitzung des Orts-
beirates im Bonifatiushaus Amöneburg statt.
Zur Bürgersprechstunde ab 18:30 Uhr wird ebenfalls herzlich eingeladen.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Status kommunale Infrastruktur; (nachrichtlich aus der Stadtver-

waltung)
3.1 Sachstand Friedhof-Maßnahmen (Tore, Handlauf, etc)
3.2 Zieltermin Poller-Installation Festplatz/Wanderparkplatz
3.3 Sachstand zur Bestellung Sonnensegel
3.4 Start/Sachstand Sanierung Beulenmauer
4. Sachstand Nahwärme
5. Rückblick/Ausblick und Ast- und Heckenschnitt 2022/23
6. Aktueller Stand Dorfentwicklung: IKEK Projekte
7. Verschiedenes

- Gebäude Lindner
- Wochen-Aktionskalender

8. Aussprache

Amöneburg, 14.03.2023
Mit freundlichen Grüßen

gez. Dennis Stein
Ortsvorsteher

Protokoll des Ortsbeirates Roßdorf
vom 05.12.2022 um 20.15 Uhr

im Gastraum der Sternstuben Roßdorf

Anwesende des Ortsbeirates: Andrea Rhiel-Luzius (FWG),
Heike Maus (FWG),
Stefan Rhiel (CDU)

Entschuldigt: Roland Kraus (FWG),
Marius Weber (SPD)

Beginn 20.15 Uhr

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die Ortsvorsteherin begrüßte die Anwesenden, gab einen kurzen Über-
blick über die Tagesordnungspunkte und stellte bei 3 anwesenden Orts-
beiratsmitgliedern die Beschlussfähigkeit fest.

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 17.11.22

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt.

Top 3: Stellungnahme Entwurf Haushaltssatzung 2023

Frau Rhiel-Luzius bedankt sich im Namen des Ortbeirats Roßdorf für 
den erstellten Haushaltsentwurf 2023.
Im Haushalt 2023 finden sich folgende Mittelanmeldungen des Ortsbeirat 
Roßdorf wieder:

- Zaun Tränke: Einheitliche Umzäunung/Erweiterung des neuen 
Zaunes incl. Räumung des Bewuchses und Neubepflanzung 
des Streifens zwischen Gerätehaus und Teich (z. B. mit Hor-
tensien)
Für die Neubepflanzung wurden 1000 Euro beim Produkt 1112 im 
Teilergebnishaushalt auf Seite 7 veranschlagt.

- Überstehende Kanaldeckel Lindenstraße (verursacht erhebli-
chen Lärm bei Verkehr) beheben
Hierfür wurden 3000 Euro bei Produkt 54101 im Teilergebnishaushalt 
auf der Seite 84 veranschlagt.

- Sanierung Gässchen Richtung aus Ortskern Richtung Mehr-
zweckhalle inklusive weiterer Beleuchtung (ggf. zwei Solarlam-
pen) - muss mit Rollern/Skatern und Gehhilfe befahrbar bleiben 
/barrierefrei (erneute Mittelanmeldung)
Für den Weg wurden 11.000 Euro beim Produkt 54101 im Teilergeb-
nishaushalt auf der Seite 83 veranschlagt. Die Straßenlampen sollen 
noch in diesem Jahr gesetzt werden.

- Beleuchtung Querstraße Kreuzungsbereich neuer Feldweg/ Am 
Rulfbach (ggf Solarbeleuchtung)
Hierfür wurden im Investitionsplan auf der Seite 114 bei Produkt 
54104 Projekt 12 zusätzlich 2.000 Euro veranschlagt.

- Dorfeinfahrt Lindenstraße von Mardorf Gestaltungsmaßnah-
men zur Geschwindigkeitsreduzierung
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Ortsvorsteher
Amöneburg
Dennis Stein, In den Lückeäckern 4, 0176/46129658
ortsbeirat.amoeneburg@gmx.de
Mardorf
Kathrin Rhiel, Marburger Straße 22b, 06429/ 921781
Roßdorf
Andrea Rhiel-Luzius, Eulenstraße 11a, 06424/70226
Ortsbeirat-Rossdorf@t-online.de
Rüdigheim
Bernhard Becker, Niederkleiner Straße 7,  06429/7515
Erfurtshausen
Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1,  06429/8269250

Schiedsmann
Armin Weis
Schiedsamt Amöneburg: Schiedsmann
E-Mail: schiedsamt-amoeneburg@gmx.de 0160/98016639
Barbara Schade
stellvertretende Schiedsfrau
E-Mail: info@barbara-schade.de 06429/921290

Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Stadtverwaltung Amöneburg Tel. 06422/9295-24
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf   06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a,  0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33,   06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19   06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: annemariestein2@web.de  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo,   06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag:  8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von  9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“

Abstimmung:

3 Stimmen Ja 0 Stimmen Nein 0 Stimmen Enthaltung

TOP 4: Stellungnahme geplante Verkehrsänderung Vorderstra-
ße/ Ebsdorfer Straße/Torgartenstraße incl. Bushaltestel-
le

Der Ortsbeirat sieht sich durch die geschaffenen Tatsachen bezüglich 
der Vorfahrtsregeln und Zone 30 in der Vorderstraße/ Ebsdorfer Straße 
und der Einbahnstraßenreglung in der Torgartenstraße in seinen ihm 
zustehenden Rechten gem. § 82 Abs 3 HGO beeinträchtigt, da er im 
Vorfeld nicht zu diesen Angelegenheiten gehört wurde.

TOP 8 Verschiedenes/Mitteilungen
Der Ortsbeirat richtet eine Anfrage bezüglich der Sachlage hinsichtlich 
evtl. freier Flächen im „Gewerbegebiet Roßdorf“ an die betreffende 
Stelle. Eine Beantwortung in der nächsten Sitzung des Ortsbeirat wäre 
wünschenswert.
Frau Rhiel-Luzius beendet die Sitzung um 21.35Uhr

Stefan Rhiel, Schriftführer

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Ausgenommen sind hiervon Angelegenheiten, die das Einwohnermelde-
amt betreffen und grundsätzlich nur nach telefonischer Terminvereinba-
rung (unter Tel. 06422 / 92 95-28) erfolgen können, da für diesen Bereich 
die offiziellen Öffnungs- und Ansprechzeiten der Stadtverwaltung nicht 
gelten.
Auch für einen Besuch vor 8.30 Uhr oder am Nachmittag wird auch für 
alle Bereiche der Stadtverwaltung eine Terminabsprache erbeten, um 
sicher zu stellen, dass der gewünschte Gesprächspartner auch persön-
lich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 
15.00 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet. Eine Terminanmeldung für diesen 
Dienstleistungsnachmittag ist nur im Bereich des Einwohnermeldeamtes 
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters  06422/9295-11
Hauptamt  9295-23
 9295-31
Standesamt  9295-24
Bauamt  9295-16
 9295-26
Meldeamt  9295-28
Ordnungsamt  9295-18
 9295-33
Stadtkasse  9295-29
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Ihr Partner für  

Anzeigen nach Maß! 
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• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

Schöffenwahl 2023
Wer möchte als Schöffin oder Schöffe tätig 

werden?
Bundesweit werden im ersten Halbjahr die Schöffen als ehrenamt-
liche Richter in der Strafgerichtsbarkeit für die Amtszeit von 2024 
bis 2028 gewählt. Für die von der Stadtverordnetenversammlung 
zu beschließende Vorschlagsliste sucht die Stadt Amöneburg 3 
Personen, die Interesse haben, am Amtsgericht oder Landgericht 
als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen 
teilzunehmen. Bewerben können sich Personen, die in der Stadt 
Amöneburg wohnen und am 01. Januar 2024 zwischen 25 und 69 
Jahren alt sein werden. Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, 
die die deutsche Sprache ausreichend beherrschen müssen.
Neben der formalen Kriterien sollen die Bewerber aber auch be-
stimmte Grundsatzfähigkeiten mitbringen, die notwendig dazu ge-
hören, wenn man über andere Menschen qualifiziert urteilen muss. 
Das Schöffenamt verlangt Unparteilichkeit, Selbständigkeit und 
Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und - wegen 
des anstrengenden Sitzungsdienstes - gesundheitliche Eignung. 
Von den Schöffen werden Menschenkenntnis und Lebenserfahrung, 
soziale Kompetenz, Objektivität und Unvoreingenommenheit, Ver-
antwortungsbewusstsein, Gerechtigkeitssinn, Kommunikations- und 
Dialogfähigkeit erwartet.
Da die Vorschlagsliste in der Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung am 08.05.2023 beschlossen werden soll, können sich Interes-
senten für das Schöffenamt bis zum 10.04.2023 bei der Stadtver-
waltung, Am Markt, 35287 Amöneburg bewerben.
Ein Bewerbungsformular ist auf der Internetseite der Stadt Amöne-
burg unter www.amoeneburg.de zu finden.
Ebenso stehen weitere Informationen unter www.schoeffen-
wahl2023.de zur Verfügung.

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Verlängerung Hardtweg Richtung Sportplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)
Erfurtshausen
Verlängerung Hauptstraße Richtung Friedhof
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.
Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Veränderter Service des Bürgerbüros 
der Stadtverwaltung Amöneburg

Bitte beachten Sie, dass ab Januar 2023 die Bearbeitung von An-
gelegenheiten, die das Einwohnermeldeamt betreffen, nur nach 
telefonischer Terminvereinbarung (unter Tel. 06422 / 92 95-28) er-
folgen kann und die offiziellen Öffnungs- und Ansprechzeiten der 
Stadtverwaltung für diesen Bereich nicht gelten.
Die Terminvergabe ermöglicht bessere Planbarkeit für alle Beteilig-
ten, ermöglicht eine optimierte Auslastung des Aufgabenbereiches 
und damit einen effektiven Ressourceneinsatz sowie nicht zuletzt 
die Minimierung der Wartezeiten für unsere Bürgerinnen und Bürger.

Ihre
Stadtverwaltung Amöneburg

Zentrale Mailadresse für 
Veröffentlichungen im Ohmtal-Boten

Bitte beachten Sie, dass ab sofort für alle gewünschten Veröffent-

lichungen im Ohmtal-Boten die zentrale E-Mail-Adresse ohmtalbo-

te@amoeneburg.de zur Verfügung steht. Damit soll sichergestellt 

werden, dass alle bis zum Redaktionsschluss (Freitags um 12:00 

Uhr) eingehenden Beiträge in der darauffolgenden Wochenausgabe 

veröffentlicht werden können.

Ihre

Stadtverwaltung Amöneburg

UND WANN WERBEN SIE?
Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut: 

Tel. 0 66 43-96 27-0
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Jugendsammelwoche 2023
Die Jugendsammelwoche des Hessischen Jugendringes findet in 
diesem Jahr

vom 23. März bis 6. April 2023
statt.
Hessens Jugend sammelt. Für einen neue Anstrich im Gruppen-
raum, sozial verträgliche Beiträge für die Sommerfreizeit, Materialien 
für die Gruppenstunde und viele andere Projekte.
Jugendarbeit ist wertvoll, aber eben nicht ganz kostenlos. Einmal im 
Jahr gehen daher junge Menschen von Tür zu Tür („Straßen- und 
Haussammlung“), um Geld für die Jugendarbeit zu sammeln. Die 
Jugendsammelwoche gibt es seit 70 Jahren in Hessen. Sie ist ein 
fester Bestandteil in der hessischen Kinder- und Jugendarbeit. Auch 
wenn sich zwischenzeitlich zahlreiche Änderungen ergeben haben, 
tragen die gesammelten Spenden dazu bei, dass vielfältige Projekte 
für Kinder und Jugendliche verwirklicht werden können

70% der gesammelten Gelder verbleiben bei den sammelnden 
Gruppen.
30% erhält der Hessische Jugendring zur Förderung von Maßnah-
men in der Jugendarbeit.
Interessierte anerkannte Jugendgruppen könne sich die Sam-
mellisten bei der Stadtverwaltung Amöneburg, Zimmer 1, ab-
holen.

Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote wer-
den telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch 
Menschen, die durch die besondere Situation in der Corona-Krise 
psychologische Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind 
zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und 
Schwangerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donners-
tag 11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de
Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) 
E-Mail insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)
Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und SibakA@mar-
burg-biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und mbe@lok-stadtallen-
dorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de Geschäftsanzeigen online aufgeben: wittich.de/anzeigen
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RENTENBERATUNG
Jeden 1. Dienstag im Montag findet im ehemaligen Schwesternhaus 
Mardorf, Marburger Straße 12, in der Zeit von 16:00 - 18:00 Uhr eine 
Rentenberatung statt.
Die Versichertenvertreterin Helga Kläs berät in allen Angelegenheiten 
der Deutschen Rentenversicherung Bund und Hessen sowie der Bun-
desknappschaft.

Verbleibende Termine in 2023:
• Dienstag, 4. April
• Dienstag, 2. Mai
• Dienstag, 6. Juni
• Dienstag, 4. Juli
• Dienstag, 1. August
• Dienstag, 5. September
• Dienstag, 10. Oktober
• Dienstag, 7. November
• Dienstag, 5. Dezember
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung Amöne-
burg unter der Telefonnummer 06422/9295-18 oder -28 einen Termin.

Der „Entdecker“ von Tragwein Alex Dörr 
ist im Alter von 89 Jahren gestorben

Das Bild zeigt Alex Dörr an seinem 
85sten Geburtstag im Jahr 2019

Im Alter von 89 Jahren verstarb am 
01. März 2023 der über die Grenzen 
von Mardorf hinaus als TraktorAlex“ 
bekannte Alexander Dörr, genannt 
Alex.
Alex Dörr war langjähriger Mitarbei-
ter bei der Stadt Amöneburg hatte 
sich dort den weiteren Spitznamen 
Baggeralex erworben.
Eine große Leidenschaft von Alex 
Dörr war das Sammeln von alten 
Traktoren und Maschinen, sowie 
deren Restaurierung und Pflege. 
Regelmäßig nahm er bis ins hohe 
Alter an Vorführungen teil und Aus-

fahrten teil, und war mit seinen Fahrzeugen fester Bestandteil der Mar-
dorfer Kirmesumzüge.
Neben der Liebe zu alten Maschinen war er sein gesamtes Leben sehr 
stark mit der Feuerwehr verbunden, der er bis ins hohe Alter auch in der 
Alters- und Ehrenabteilung treu geblieben ist.
Er war es, über den die Verbindung zur österreichischen Partnergemein-
de Tragwein in Österreich entstanden ist. In den 19siebziger Jahren war 
sein Bruder eine Zeit lang bei den Marianisten im Greisinghof, der in der 
Nähe von Tragwein liegt. Über die Feuerwehr und dem Gastwirt Aloys 
Landl, der seinerzeit Feuerwehrkommandant in Tragwein war, kam die 
Verbindung zustande, die 1982 zu einer offiziellen Städtepartnerschaft 
führte, und die bis heute Bestand hat, und deren Jubiläum im Juni die-
sen Jahres in Tragwein gefeiert werden soll, wenn eine Delegation aus 
der Stadt Amöneburg mit ca. 50 Personen nach Österreich reisen wird.
Alex Dörr war viele Male in Tragwein und hatte dort zahlreiche Freunde 
gefunden. So ließ es sich eine Abordnung der Feuerwehr Tragwein nicht 
nehmen und nahm den weiteren Weg auf sich, um an der Beerdigung 
von Alex Dörr am letzten Mittwoch teilzunehmen. Tragweins Bürgermeis-
ter Joseph Naderer überbrachte ebenfalls Trauergrüße und bezeichnete 
den Verstorbenen liebevoll als „Entdecker von Tragwein“.
Bei einem gemütlichen Miteinander am Abend, zu dem die Feuerwehr 
Mardorf rund um Wehrführer Markus Schick und die Familie von Alex 
Dörr eingeladen hatte, wurden in gemütlicher Runde nicht nur viele alte 
und schöne Geschichten ausgetauscht, sondern der Wille betont, die 
Verbindung auch in Zukunft fortzusetzen.

Die Feuerwehren Mardorf und Tragwein sowie der MGV Liederkranz 
Mardorf erweisen dem Verstorbenen bei der Beerdigung die letzte Ehre

Herzliche Einladung zum gemütlichen 
Beisammensein im „Café Markt 17“ bei 

Katharina Weber 
 

Ich möchte alle Personen einladen, die Interesse haben an 

verschiedenen Aktionen teilzunehmen und mitzuwirken. 
 

Z. B. Spielen, Handarbeiten, Reden, Literatur und vieles mehr 
 

Jeder kann neue Ideen einbringen, wozu er Lust hat! 
 

Bei Bedarf können auch 

Ausflüge, Kinobesuche 

oder anderes organisiert 

werden. 
 

Das Treffen findet im  

14-tägigen Rhythmus 

immer donnerstags um 
15:00 Uhr statt. 

 

Das nächste Treffen ist am 30.03.2023 
 

Weitere Treffen sind geplant für den: 

13.04.2023   27.04.2023   11.05.2023 
 

Ich freue mich auf eine rege Beteiligung 
 

Erika Feldpausch 
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29.03.2023 Amöneburg Gelbe Tonne

Erfurtshausen Gelbe Tonne

Mardorf Gelbe Tonne

Roßdorf Gelbe Tonne

Rüdigheim Gelbe Tonne

Wir gratulieren

in Mardorf
Herrn Dr. Bernhard Traulich, Marburger Straße 1,

am 22.03.,  70 Jahre

Frau Barbara Heck, Flurscheide 20,

am 25.03.,  70 Jahre

in Roßdorf
Frau Rita Kräling, Am See 12,

am 25.03.,  70 Jahre

Herrn Walter Michel, Waldstraße 18,

am 25.03.,  85 Jahre

Wir wünschen den Jubilaren viel Freude und Zufrieden-

heit, vor allem aber Gesundheit.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD):   116117

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

• Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

• Rabanushaus
• Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
• Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
• VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)
• Neue Gasse, Viehwaage, Mardorf (rund um die Uhr)
• Rüdigheim an der Bushaltestelle ggü. der Kirche
• Erfurtshausen am Bürgerhaus.

Klimahandeln Ostkreis: Klimatipps

Margarine statt Butter
Ob man lieber zu Butter oder Margarine greift, ist zum einen Ge-
schmackssache. Aus Sicht des Klimaschutzes ist die Margarine 
allerdings der klare Favorit: Für die Herstellung von einem Kilo-
gramm Margarine werden circa 0,7 Kilogramm Kohlenstoffdioxid 
ausgestoßen, die Herstellung von einem Kilogramm Butter schlägt 
hingegen mit 25 Kilogramm des schädlichen Treibhausgases zu 
Buche. Für Margarine können verschiedene Fette genutzt werden. 
Die Gewinnung von Palmöl kann je nach Anbaugebiet und -art öko-
logisch bedenklich sein, jedoch sind Ölpalmen auch sehr ergiebig. 
Daher ist es immer sinnvoll auf Bioprodukte zu setzen.
Ihre Ansprechpartnerinnen:

Juliane Liebelt, Tel. 06422/808-330,Mail: j.liebelt@kirchhain.de
Marieke Knabe, Tel. 06422/808-340,Mail: m.knabe@kirchhain.de

Terminankündigung: 
Radverkehrskonzept Amöneburg

- Einladung zum öffentlichen Workshop am 
13.04.2023

Die Stadt Amöneburg hat das Ingenieurbüro IKS Mobilitätsplanung 
beauftragt, ein Radverkehrskonzept für das gesamte Stadtgebiet 
zu entwickeln. Zielsetzung ist die Förderung des Alltagsradver-
kehrs sowie eine Optimierung der touristischen Radwege. In Form 
einer öffentlichen Veranstaltung soll der Arbeitsstand mit dem Rad-
verkehrsnetz und vorläufigen Leit- und Handlungsempfehlungen 
vorgestellt und diskutiert werden. Zu der Veranstaltung sind alle 
Interessierten eingeladen.

Datum: Donnerstag, der 13.04.2023
Uhrzeit: 19.30 - 21.30 Uhr
Ort: Bürgerhaus Mardorf
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme unter folgender Mailadresse an und 
geben Sie dort unter dem Betreff: „Radverkehrskonzept Amöneburg“ 
Ihren Namen und gegebenenfalls Institution an (zum Beispiel Frak-
tion, Bürgerin, ADFC...).
Mailadresse zur Anmeldung: stefanie.koch@iks-planung.de
IKS Mobilitätsplanung

Müllabfuhrtermine der Stadt Amöneburg 
vom 22.03.2023 bis 29.03.2023

Abfuhrtermine vom 22.03.2023 bis 29.03.2023

Datum Bezirk Mülltyp

22.03.2023 Amöneburg Restabfall

Rüdigheim Restabfall

23.03.2023 Erfurtshausen Restabfall

Mardorf Restabfall

24.03.2023 Roßdorf Bioabfall, Restabfall
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Sonntag, 26. März - 5. Fastensonntag (A)
Kollekte: für das Bischöfliche Hilfswerk „MISEREOR“
Roßdorf: 09.00 Uhr Heilige Messe in der Mehrzweckhalle
Amöneburg: 10.30 Uhr Heilige Messe
Mardorf: 10.30 Uhr Taufe von Leonie Rhiel
Montag, 27. März
Mardorf: 09:00 Uhr Heilige Messe mit Erzbischof em. Ludwig 

Schick
Rüdigheim: 14:00 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 29. März
Mardorf: 19:00 Uhr Kreuzweg mit modernen Liedern für Jugend-

liche und Jung-Gebliebene
Rüdigheim: 19:00 Uhr Heilige Messe

Ludwig und Alfred Wachtel/ Agnes und Eduard Tie-
mann und Norbert Biecker/ Anton Rößler und Verstor-
bene der Familien Hill und Rößler/ zu Ehren des Hl. 
Josef für die lebenden und †Ang. der Familien Biecker 
und Böttner

Freitag, 31. März
Mardorf: 19:00 Uhr Heilige Messe

Lina und Hermann Müller/ Aloysius Gockel, lebende 
und †Ang./ Hedwig u. Alex Kräling u. Ang./ Hedwig und 
Wilhelm Schick u. †Ang./ Ida Gnau und †Ang./ Katha-
rina Müller/ Regine Kraus/ Richard Schraub, Ehefrau 
und †Ang./ Rudolf Schick

Samstag, 1. April
Kollekte: für das Heilige Land
Erfurtshausen: 17:00 Uhr Heilige Messe - Beginn mit der Palmweihe 

auf dem Kirchvorplatz
Gertrud Deiß, †Sohn Wolfgang (Jtg.) / Aloys und Jo-
hanna Fischer, Hildegard und Martin

Amöneburg: 18:30 Uhr Heilige Messe mit Palmweihe
Anton Nörthemann

Sonntag, 2. April - Palmsonntag (A)
Kollekte: für das Heilige Land
Mardorf: 09:00 Uhr Heilige Messe - Beginn mit der Palmweihe 

am Missionskreuz hinter der Kirche mit Prozession – 
anschließend Kinderwortgottesdienst im Gemeens-
haus 2. Sterbeamt Erich Ried, Katharina und Wilhelm 
Greb/ 3. Sterbeamt Maria Benner/ Gerhard Becker u. 
Joachim Rey, lebende und †Ang./ Agatha Gockel/ Jo-
hannes Josef und Katharina Fischer/ in einem beson-
deren Anliegen zur Mutter Gottes

Amöneburg: 10:30 Uhr Heilige Messe - Beginn mit der Palmweihe 
am Kreuz auf dem Friedhof für die Pfarrgemeinde/ Mar-
garete Nebel, geb. Weber/ Margarethe Sprenger/ Rosa 
und Hugo Rhiel und †Ang.

Mardorf: 17:00 Uhr Kirchenmusikalische Andacht zur Passions-
zeit – Mitwirkende: Schola St. Bonifatius Amönebur-
ger Land, Kirchenchor St. Johannes d.T. Amöneburg, 
Martin Gockel, Orgel, Christoph Aschenbach, Orgel, 
Andrea Thomanek, Texte

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief, der den Zeitraum bis zum
16.07.2023 umfasst, ist am Mittwoch, 03.05.2023.
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler
06422/4069 586 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: marcus.vogler@bistum-fulda.de
Pfarrer Josua Wojciak, OFM
Tel.: 06422/4069 587 oder 06422/85529 (Kloster)
E-Mail: jozue.wojciak@bistum-fulda.de
Pater Edward Xavier Santhiyagu, MSFS
Tel.: 0170-8140368
E-Mail: edward.santhiyagu@bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried.jockel@bistum-fulda.de
Diakon Gerhard Jungmann
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhard.jungmann@bistum-fulda.de
Diakon Dr. Paul Lang
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@stiftsschule.de

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen   Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577  Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
 Tel. 06422/6903
oder  0173/3043841
AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf  Tel. 06429/8269724
DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg,   Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg,  Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf  Tel. 112
Krankentransporte  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Gottesdienstordnung
Samstag, 25. März - Verkündigung des Herrn, Hochfest
Kollekte: für das Bischöfliche Hilfswerk „MISEREOR“
Erfurtshausen: 17.00 Uhr Kreuzweg zu verschiedenen Stationen im Ort 

(bei schlechtem Wetter in der Kirche)
Rüdigheim: 17.00 Uhr Heilige Messe
Amöneburg: 18.30 Uhr Heilige Messe

Wenn durch einen Menschen ein wenig mehr
Liebe und Güte, ein wenig mehr

Licht und Wahrheit in der Welt war,
dann hat sein Leben einen Sinn gehabt.

Alfred Delp
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Evangelische Kirchengemeinde Amöneburg

Evangelische Gottesdienste in Amöneburg:
Judika 26.03.2023 um 11 Uhr, Ev. Kapelle Amöneburg, Pfr. Wilhelm

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst
26.03.2023 Judika
10:00 Uhr Gottesdienst der Konfis
Ende der Winterkirche - die Gottesdienste finden wieder in der Kir-
che statt.
Wochenspruch
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, 
sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für viele.“

Mt 20,28
Seit jeher ist es Brauch, dass Christen zu Hause gemeinsam das Abend-
mahl feiern. Wem es wegen seines Gesundheitszustandes oder des 
Alters nicht möglich ist, zu den Abendmahlsgottesdiensten in die Kirche 
zu kommen oder wer nicht am Tischabendmahl am Abend des Grün-
donnerstags im Gemeindehaus teilnehmen vermag, kann sich gerne 
wegen eines Hausabendmahls in der Passionszeit im Pfarramt melden:
Telefon: 06424-1446!
www.kircheinrauischholzhausen.de
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Evangelische Kirchengemeinde 
Schweinsberg

mit Niederklein, Erfurtshausen und Rüdigheim
Sonntag, 26.3.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden in der 

Stephanskirche Schweinsberg
17.30 Uhr Gottesdienst in Niederklein

www.anzeigen.wittich.de

Den richtigen Schwung…

…geben wir Ihrer Anzeige gerne! 
In allen Gestaltungsfragen beraten 
wir Sie kompetent und umfassend! 
Sprechen Sie mit uns, gemeinsam 
finden wir eine Lösung.

info@wittich-herbstein.de
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 unter diesem Motto 
stehen die Mittagstische in der Stadt Amöneburg. 
Alle, die es zu schätzen wissen nicht allein essen zu 
müssen, sind herzlich zu dem Mittagstisch in 
Amöneburg eingeladen. 
 
Der Mittagstisch in der Kernstadt Amöneburg findet 
immer mittwochs ab 12:30 Uhr im Pfarrheim St. 
Bonifatius in Amöneburg statt. 
 
Die Speisen werden von der Gaststätte Hofmann aus 
Erfurtshausen geliefert. 
 
Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss sich 
bis Montag vor dem Essen, 17:00 Uhr, bei Frau Erika 
Feldpausch (Telefon-Nr.: 06422/9448882 oder 
0174/6123017) anmelden.  
 
Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittagstisch 
benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls bei Frau 
Feldpausch. Sie werden bei Bedarf mit dem 
Bürgerbus der Stadt Amöneburg zum Pfarrheim 
Amöneburg und wieder nach Hause gefahren. Die 
Fahrten mit dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten.  

 

 

 
 

WANN 
Mittwoch, ab 12:30 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Pfarrheim Amöneburg, 

Bonifatiusstraße 4 
(unterhalb des Friedhofs) 

 
____________________ 

 

ANMELDUNG 
bis zum Montag, 

17:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06422/9448882 

oder 0174/6123017 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,0  

 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

 
 

 
 
 

MITTAGSTISCH  ROßDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle 
Interessierten, die in Roßdorf und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, nicht allein 
essen zu müssen.  
 

Der Mittagstisch in Roßdorf findet immer 
mittwochs um 12:00 Uhr in der Sternstube 
Roßdorf statt.  
 

Die Speisen werden von der Gaststätte 
Hofmann aus Erfurtshausen zubereitet. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis spätestens 17:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Schütz (Telefon-Nr.: 06424/943731), einer 
ehrenamtlichen Helferin, anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Schütz.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Sternstube Roßdorf und 
wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten mit 
dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten. 
 
 

 

 

 
 

WANN 
Mittwoch, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Sternstube Roßdorf 

Kirchstraße 3 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag,  

17:00 Uhr,  
unter der 

Tel.-Nr.: 06424/943731 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

 
Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

NULL bis SECHS  NULL bis SECHS   NULL bis SECHS  
Präventive Beratung
NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  
Präventive Beratung Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied  Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender  Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende  Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied  Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied  Tel.: 06424/3498

Mit uns bleiben

Sie am Ball!

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/anzeigen
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Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle 
Menschen, die in Rüdigheim und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, in 
Gemeinschaft zu essen. 
 

Der Mittagstisch in Rüdigheim findet immer 
dienstags um 12:00 Uhr im Treffpunkt 
Rüdigheim statt.  
 

Der Speiseplan wird von Woche zu Woche 
erstellt und im Aushangkasten am Treffpunkt 
bekannt gemacht.  
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis spätestens 12:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Petra Becker (Telefon-Nr.: 06429/7515) 
anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Becker.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zum Treffpunkt Rüdigheim 
und wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten 
mit dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten.  
 

 

 

 
 

WANN 
Dienstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Treffpunkt Rüdigheim 
Niederkleiner Straße 1 

 
____________________ 

 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag, 

12:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429/7515 

 
____________________ 

 

KOSTENBEITRAG 
7,0  

 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

 
 
 

 
 
 

MITTAGSTISCH MARDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot des
Bürgervereins „Leben und Altwerden in 
Mardorf und Umgebung e.V.“ für alle
Interessierten, die Gemeinschaft schätzen. 
 

Der Mittagstisch in Mardorf findet immer 
donnerstags um 12:00 Uhr im 
Schwesternhaus Mardorf statt. Die Speisen 
werden von der Gaststätte Hofmann aus 
Erfurtshausen geliefert. Wer nicht am 
gemeinsamen Mittagstisch teilnehmen kann, 
kann die Speisen auch im Schwesternhaus 
abholen. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis montags, 17:00 Uhr unter der Tel.-Nr. 
06429-8291545 (Anrufbeantworter) anmelden. 
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich ebenfalls 
unter der angegebenen Telefonnummer. 
 

Für diese Fahrten steht der Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Verfügung. Die Fahrten 
sind kostenfrei. Um eine Spende wird gebeten. 

 

 

 
 

WANN 
Donnerstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Schwesternhaus Mardorf 

Marburger Str. 12 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Montag davor, 

17:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429-8291545 

(Anrufbeantworter) 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

 

  

 

 

 

März 2023
Speiseplan Amöneburg

Mittagstisch
-Mittwoch-

Mittwoch 22.03. Hühnerfrikassee mit Kräuterreis

Mittwoch 29.03. Kasseler mit Sauerkraut und Kartoffelbrei

Preis pro Gericht 7,00 €

Speiseplan Roßdorf

Mittagstisch
-Mittwoch-

Mittwoch 22.03. Hühnerfrikassee mit Kräuterreis

Mittwoch 29.03. Kasseler mit Sauerkraut und Kartoffelbrei

Preis pro Gericht 7,00 €

Speiseplan Mardorf

Mittagstisch
-Donnerstag-

Donnerstag 23.03. Bratwurst mit Zwiebelsoße und Stampf-
kartoffeln

Donnerstag 30.03. Gulasch mit Rotkohl und Klößen

Preis pro Gericht 7,00 €
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Als Schützenhaus, da durch den Magistrat genehmigte Schiessübungen 
als sportliche Tätigkeit dort durchgeführt wurden, bekam die Kamerad-
schaft damals von den Herren von Plausdorf den für 500 Reichsmark 
erworbenen deutschen Pavillon der Weltausstellung Chicago 1893 ge-
schenkt.
Dieser stand zunächst an der Wenigenburg, wo der Schiessplatz des 
Kriegervereins war, wie aus einem Genehmigungssachreiben des Ma-
gistrates von 1910 hervorgeht.
(Das Gebäude findet sich heute an anderem Ort, heute ist es das Burg-
Cafe.)
Heute pflegen wir Verbundenheit in den Schiesständen im Kreisverband 
an denen wir beteiligt sind über den Beitrag.

Wohnberatung kann das Leben erleichtern

Auch im Alter möchte ich noch in meinen vier Wänden leben. Diesen 
Satz hört man verständlicherweise von vielen Menschen.
Das eigene Zuhause, ein Wohnsitz für das ganze Leben. Das Alter oder 
gesundheitliche Probleme können jedoch dazu führen, dass Türschwel-
len, zu schmale Türen, Treppen oder eine zu hohe Badewanne ein Leben 
im eigenen Heim schwer machen.
Altersgerechte- und Behindertengerechte Umbauten können das Leben 
erleichtern. Für Umbauten und Hilfsmittel kann man Zuschüsse beantra-
gen, muss somit nicht alle Kosten selber tragen.
Jedoch ist es wichtig, dass erst nach der Antragstellung mit Um-
bauten begonnen wird.
Auf Wunsch machen wir gerne einen Hausbesuch, vereinbaren einen 
Gesprächstermin im barrierefreien Museum in Amöneburg.
Martin Kewald-Stapf und Christine Stapf
Telefon: 06422 - 1883
Email: m.kewald-stapf@gmx.de

Die Kyffhäuser-Kameradschaft 
Amöneburg e.V. 1886

Eine Lange Vereinsgeschichte als Beispiel der 
Geschichte unserer Stadt und ihrer Bürger in 

wechselhaften Zeiten
Die Vorgeschichte
Am 24.6. 1646 war es soweit, bei der „Nacht der Keller“ wird immer 
wieder daran erinnert.
Die Amöneburg, die zum katholischen Erzbistum Mainz gehörte,
wurde von den protestantischen Schwedischen Truppen besetzt, die mit 
dem ebenfalls protestantischen Hessischen Umland verbündet waren 
und „ruiniert“
Amöneburg wurde Zerstört und es blieb fast nichts stehen ausser den 
Kellern der Häuser.
Dies nur als Einstieg um zu erinnern das die Amöneburg bei vielen krie-
gerischen Auseinandersetzungen eine Rolle spielte und darunter zu 
leiden hatte.
Auf den dreissigjährigen Krieg ---folgte der Siebenjährige Krieg wo nach 
der Schlacht bei der Brücker Mühle am 21.9. 1762 bekanntlich dort im 
Brücker Wirtshaus der Waffenstillstand zwischen England und Frank-
reich geschlossen wurde.
Jetzt geht es los...
Die sogenannten „Kriegervereine“ entstanden nach dem siebenjährigen 
Krieg, kurz vor dem Tode Friedris des Grossen, die erste Kameradschaft 
in Pommern am 8.6. 1786 als Selbsthilfeorganisation für ehemalige Sol-
daten, Versehrte und Hinterbliebene, kurz Witwen und Waisen. Vor allem 
unm verstorbenen Kameraden ein würdiges Begräbnis zu sichern aber 
auch um Schiessport zu treiben um „das Auge scharf, die Hände sicher 
und den Geist soldatisch zu halten, wie man sich damals ausdrückte.
Später schlossen sie sich zum Kyffhäuserbund zusammen, so auch die.
Kyffhäuser-Ka
meradschaft Amöneburg e.V. die 1886 gegründet wurde und in ihrer 
Anfangszeit, wie es auf der alten Fahne steht, „Krieger- und Landwehr-
verein“ hiess.

Gut informiert durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung!



Ohmtal-Bote - 36 - Nr. 12/2023

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg

Vereinsgemeinschaft Amöneburg

Verfügbarkeit des wöchentlichen 
Aktionskalenders der 

Vereinsgemeinschaft Amöneburg 
für die Kernstadt

„Ab sofort steht Ihnen ein wöchentlicher Aktionskalender der Ver-
einsgemeinschaft Amöneburg für die Kernstadt zur Verfügung.
Den Aktionskalender kann man online auf der Homepage der Stadt-
verwaltung, in der MeinOrt-App, auf den Intermetseiten der Vereine 
oder auch im Ohmtalboten finden.
Falls Sie Interesse und Lust haben an einer der Aktionen teilzuneh-
men, sprechen Sie bitte die jeweiligen Verantwortlichen oder die 
Vereine direkt an oder schauen Sie einfach vorbei.
Haben Sie Ergänzungen/Änderungen/Wünsche/Ideen?
Kein Problem, bitte wenden Sie sich dazu an den Ortsbeirat Amöne-
burg oder den Vorstand der Vereinsgemeinschaft Amöneburg.
Herzliche Grüße,

Der Vorstand der Vereinsgemeinschaft Amöneburg
i.A. Dennis Stein

Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen e.V.
Kinderbasar im Bürgerhaus Erfurtshausen

Am kommenden Sonntag wird erneut ein Kinderbasar im Bürgerhaus 
Erfurtshausen durchgeführt. Alle Tische, die im Bürgerhaus aufgebaut 
werden können, sind „vergeben“! Somit wird es eine große Auswahl 
geben. Die Feuerwehr unterstützt die Veranstaltung mit „Bratwürstchen 
vom Grill“ und im Vereinsraum gibt es zur Abrundung des Ausflugs „Kaf-
fee und Kuchen“!

Gästeführer frischten Kenntnisse 
in Erster Hilfe auf.

Auch unterwegs kann manches passieren.
Deshalb nahmen einige Mitglieder des Arbeitskreises der Gästeführer 
von Marburg und des Landkreises Marburg-Biedenkopf an einer Wei-
terbildung in erster Hilfe teil.
Mit dabei aus dem Gebiet unserer Stadt waren aus

Amöneburg Martin Kewald-Stapf
und aus

Mardorf Hajo Kaiser.
Es war eine sehr interessante Veranstaltung und einiges altes Wissen 
wurde wieder mal aufgefrischt.
Wir hoffen auf eine Unfall- und Coronafreie Saison...und vor allem fried-
liche. ( Foto: Martin Kewald-Stapf)

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Osterfeiertage sind 
für die Ausgaben 14 und 15 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 14
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, dem 31.03.2023, bis 8.00 Uhr 
im Verlag vorliegen. Später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ausgabe 15
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Donnerstag, dem 06.04.2023, bis 8.00 Uhr 
im Verlag vorliegen. Später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion
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Angelsportverein Mardorf-Schweinsberg

Ausbildung zum Erwerb des Angelscheins
Der ASV Mardorf-Schweinsberg führt ab dem 10.September 2023 

einen Vorbereitungslehrgang zur staatlichen Fischereiprüfung 

durch. Die Anzahl der Teilnehmer ist begrenzt, es zählt die Reihen-

folge der Anmeldung.

Nähere Informationen erteilt Dieter Kremp 06429 6350 oder 0162 

1787527 oder Ewald Mann 06429 7436

Bürgerverein Mardorf

 

 

 

Nutzen Sie unser Angebot und rufen Sie uns an: 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 

Marburger Straße 12 

35287 Amöneburg-Mardorf 

Telefon: 06429/8291541 

Fax: 06429/8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 

Besuchen Sie unsere Homepage: www.buergerverein-mardorf.de 

Termine nach Vereinbarung 

Bürgerverein 
Gruppenangebote

Wer sucht Anregungen, ist viel alleine? Dabei 
noch etwas vergesslich und unsicher?

Die Bürgerhilfe hat zwei sehr schöne Angebote für genau diese Per-
sonen.
Die MoMent!-Gruppe findet immer montags von 10:45 - 12:15 Uhr statt. 
Dieses Angebot fördert die Bewegung von Körper und Geist. Die Gruppe 
wird von fachkundigen Bürgerhelferinnen angeleitet. Die Kosten von 
10,-€ pro Termin werden von der Pflegekasse übernommen, wenn ein 
Pflegegrad besteht.
Der Freitagstreff ist ein Angebot für ältere Menschen, die gerne ein 
paar schöne Stunden in Gemeinschaft erleben möchten. Wir beginnen 
um 14 Uhr mit einer gemütlichen Kaffeerunde, dann wird geschwatzt, 
gesungen und gelacht. Die Gruppe wird von Bürgerhelferinnen betreut 
und moderiert. Auch hier übernimmt die Pflegekasse die Kosten von 
25,-€ pro Nachmittag, wenn ein Pflegegrad besteht.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an unseren beiden Gruppenange-
boten.
Für Fragen steht Ihnen unsere Koordinatorin Frau Stettin gerne zur Verfü-
gung. Telefon 06429 / 82 91 541 oder Email buergerhilfe-amoeneburg@t-
online.de

Brauchtumskreis Erfurtshausen e.V.
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Exkursion zur GRIMM WELT 
KASSEL

am Sonntag, 16. April 2023
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich wieder um eine Kooperation 
des Bürgervereins mit der VHS Marburg-Biedenkopf.
Wir lassen uns in das Universum Grimm entführen und entdecken die 
Welt der Märchen und Sprache. Die Führung durch die Dauerausstellung 
nimmt uns mit auf eine Reise durch das Leben und Werk der Brüder 
Grimm.
In der Kursgebühr (15,50 €) ist der Eintritt in das Museum sowie eine 
60-minütige Führung enthalten. Im Anschluss besteht genügend Zeit 
für ein gemeinsames Mittagessen im Restaurant der Grimm-Welt und 
weitere Erkundungen in eigener Regie. Rückfahrt ab Kassel um 16.29 
Uhr. Wir nutzen gemeinsam das „Hessenticket“, die Kosten werden ge-
sondert umgelegt.
Treffpunkt ist am Marburger Hauptbahnhof, Zugabfahrt 9:20 Uhr bzw. 
9.32 Uhr am Kirchhainer Bahnhof

Bei Interesse bitte per Mail anmelden unter
vorstand@buergerverein-mardorf.de
Anmeldeschluss ist der 6. April 2023

Die Kursgebühr in Höhe von 15,50 € ist im Voraus zu zahlen.
Nähere Informationen bei erfolgter Anmeldung.

Start: 08.02.2023

WANN und WO?

Nicht jedes defekte oder verschlissene Kleidungsstück muss gleich in die 
Tonne. Oft fehlt nur eine Kleinigkeit, um die Kleidung wieder tragbar zu 
machen. Unser Angebot richtet sich an alle, die auf Nachhaltigkeit Wert 
legen und Hilfe zur Selbsthilfe benötigen. Die fehlenden Tricks und Kniffe 
zeigt Ihnen Frau Allamode.

Sie sind natürlich ebenso willkommen, wenn Ihnen das Nähen und Flicken 
in Gesellschaft einfach mehr Spaß macht. 

Utensilien für Flick- und Stopfarbeiten sind selbst mitzubringen. Es wird 
kein Teilnehmerbeitrag erhoben. Über eine kleine Spende freuen wir uns.

Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im 
Schwesternhaus Mardorf in der Marburger Str. 12

FLICKEN  STOPFEN  NÄHEN
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7 Mitglieder bildeten zu Beginn des Jahres 2022 die Jugendfeuerwehr. 
Vier Mädchen und drei Jungen. Nachdem Mitte des Jahres die Corona-
beschränkungen wieder lockerer wurden trafen sich die Rüdigheimer und 
Amöneburger Jugendfeuerwehren zur gemeinsamen Ausbildung. Nach 
den Sommerferien fand in Rüdigheim eine Feuerwehrolympiade statt, 
bei der die Jugendlichen in Teams bis zu fünf Personen Geschicklichkeit 
und Können bei verschiedenen Aufgaben zeigen konnten.
Danach ging es dann mit wöchentlichen Ausbildungsdiensten weiter in 
denen feuerwehrtechnische Fähigkeiten vermittelt wurden. Auch wurde 
die Gemeinschaft bei Eis essen, einem Verkaufsstand beim Amönebur-
ger Martinsmarkt, Hilfe bei der Sicherung des Rüdigheimer St.Martins-
Umzuges sowie mit Spieleabenden und Schnitzelessen gepflegt. Zum 
Schluss gab sie einen Ausblick auf das Jahr 2023 und bedankte sich bei 
allen, die zum Gelingen beigetragen hatten.
Für die Bambins berichtete Silvia Rippl über die Inspizierung eines Kran-
kenwagens, Erkundung der Hydrantenschilder und einem Einsatz mit der 
Kübelspritze. Das Feuerwehrauto wurde besichtigt und Schlauchkunde 
gelehrt; sich an der Feuerwehrolympiade beteiligt und gemeinsam mit 
der Jugendfeuerwehr die Eisdiele besucht; am St.Martins-Umzug teilge-
nommen und sich am Martinsfeuer gewärmt. Für die Adventsdekoration 
auf dem Kirchvorplatz wurden Gegenstände gebastelt.
Für den zurückgetretenen Kassierer Bernhard Becker wurde in einer Er-
gänzungswahl Stefan Schraub zum neuen Kassierer einstimmig gewählt. 
Die Gäste, Bürgermeister Michael Plettenberg, stellvertretender Stadt-
brandinspektor Johannes Röding und Ortsvorsteher Bernhard Becker 
richteten Grußworte an die Versammlung: Der Bürgermeister bedankte 
sich für die Einladung. Plettenberg begrüßte die Arbeit der Bambini- und 
der Jugendfeuerwehr, welche damit zum Bestehen der Einsatzabteilung 
beitrage. Diese sei in den letzten Jahren, auch während der Coronazeit 
immer einsatzfähig gewesen. Er sprach auch den Klimawandel an, der 
neue Herausforderungen wie Waldbrände bringe. Bezüglich des Be-
suchs des Technischen Prüfdienstes im letzten Jahr regte er an, im Zuge 
der Deckenerneuerung der Kreisstraße (An der Hauptstraße) durch Hes-
sen Mobil auch die Fläche um den Treffpunkt mit einzubeziehen und zur 
Verkehrsberuhigung evtl. den Gehweg zu verbreitern. Hintergrund sei, 
dass durch die Fertigstellung der Autobahn die Niederkleiner Straße zur 
Gemeindestraße werde und somit in der Verantwortung der Stadt läge.
Der stellvertretende Stadtbrandinspektor Johannes Röding bedankte 
sich bei den Kameradinnen und Kameraden für die geleistete Arbeit. 
Er erinnerte an zwei Alarmierungen. In der einen hieß es „Aufnehmen 
einer Ölspur in Rüdigheim“, bei Eintreffen konnte man dann einen Lini-
enbus im Vorgarten erkennen. In der Zweiten wurde zu einem kleinen 
Flächenbrand von etwa 100 m² gerufen.
Vor Ort sah es dann nach einem größeren Problem aus. Röding gehe 
davon aus, dass in es den nächsten Jahren vermehrt zu Einsätzen diese 
Art kommen werde. Abschließend hoffte er auf eine rege Beteiligung an 
den Ausbildungen, gerne auch in den anderen Stadtteilen, und dass 
alle gesund wieder von Ausbildungen und Einsätzen zurück nach Hause 
kämen.
Ortsvorsteher und noch Kassierer Bernhard Becker bedankte sich für die 
gute Zusammenarbeit mit dem Vorstand. Aus gesundheitlichen Gründen 
müsse er leider von seinem Amt als Kassierer zurücktreten. Auch dankte 
er dem Team um Bambini- und Jugendfeuerwehr welche die Feuerweh-
rolympiade organisiert hatten. Auch er wünsche eine gesunde Heimkehr 
der Kameraden von ihren Einsätzen.
Ehrungen: Für 40jährige Mitgliedschaft im Verein wurde Bertram Wachtel 
und Rüdiger
Viertelhausen die goldene Ehrennadel des Vereins verliehen.
In Punkt Verschiedenes bemerke Bernhard Becker, dass in der Zeit als 
das Gerüst am Gerätehaus stand Alois und Lukas Witzel dies genutzt 
hätten um drei neue Schwalbennester unter dem Dach anzubringen. Er 
dankte den beiden hierfür.
Stefan Schmitt gab noch einige Termine bekannt. Am 31. März gemein-
same Jahreshauptversammlung in Roßdorf, Kreisfeuerwehr Verbands-
tag in Niederwalgern vom 2.bis 6. Juni. Am 20 Mai Kreisentscheid in 
Kirchhain und am 25. Juni die Stadtmeisterschaft in Erfurtshausen.

Gez. Ewald Hill
(Schriftführer)

von links: Stefan Schmitt, Rüdiger Viertelhausen,  Bertram Wachtel, Hel-
mut Brand

Dartclub Mardorf
Spielbericht vom 18.03.23 Crazy Arrows-DC 

Jungle Hunter
Am 18.03.23 kam er zum Spiel der C4-Liga: Crazy Arrows - Jungle Hun-
ter aus Trohe in Mardorf. Der Tabellenplatz 4 gegen Tabellenplatz 2. 
Die Mardorfer Mannschaft gewann beide Doppel. Im Doppel 1 spielte 
Sandra Lauer und Marcel Henfling. Sandra checkte beide Sätze und 
sorgte für den 1. Punkt. Im zweiten Doppel checkte Carsten Glitsch und 
Thorsten Schmied jeweils einen Satz. Im ersten Block gewannen Lauer, 
Schmied und Glitsch ihre Einzel. Spielstand 5:1. Im zweiten Block konnte 
Marcel Henfling ein High Finish mit 123 Punkten erreichen. Thorsten 
Schmied gewann sein Spiel mit einen Short Leg von 13 Darts. Lauer 
und Glitsch gewannen ebenfalls ihre Spiele. Spielstand 9:1. Im dritten 
Block konnten Henfling, Lauer und Schmied ihre Spiele gewinnen. Dies 
bedeutete den Sieg. Der Spielstand war nun 12:2. Im vierten Block ge-
wannen Henfling,Schmied und Glitsch ihre Spiele. Endstand 15:3. Bester 
Darter war Thorsten Schmied mit einer sauberen 4:0 Bilanz. Wenn die 
Mannschaft sich weiter so präsentiert gehört sie zum Kreis der Auf-
stiegskandidaten.

Spielbericht 18.03.23 Triple H2 - Mardorf IV
Am 18.02.23 kam es in Hachborn zu einem Nachbarschaftderby zwi-
schen Triple H2 und Mardorf IV. Mardorf IV erwischte einen guten Start 
und führte mit 8:2 Punkten. Marius Wilschke,Thomas Kurz, Frank Martin 
und Jonas Viertelhausen gewannen ihre Doppel. Auch in den Einzel ge-
wannen Wilschke,Martin und Viertelhausen ihre Spiele im ersten Block.
Im zweiten Block konnten Kurz, Wilschke und Martin ihre Spiele gewin-
nen. Im dritten Block meldete sich die Mannschaft aus Hachborn zu-
rück und konnte 2 Spiele gewinnen. Thomas Kurz und Marius Wilschke 
konnten jeweils ihre Spiele gewinnen. Spielstand aus Heimsicht war nun 
4:10. Im 4 Block gewann Marius Wilschke sein Spiel zum Endstand von 
7:11. Marius Wilschke aus dem Gässchen erwischte einen Sahnetag 
und verfehlte im vierten Block mit 171 Punkten und 85 Punkten für eine 
Restpunktzahl 45 beim 6. Dart sein Ziel nur um ein Loch (Dartelement). 
Das wäre ein 6-Darter und somit perfektes Spiel im Spielmodus 301 
gewesen. Auch Hachborn hatte mit Leo Dörr einen starken Dartspieler. 
Dieser erzielte ein High Finish mit 152 Punkten und ein Short Leg mit 10 
Darts. Ausschlag für den Sieg der Mardorfer war die mannschaftliche 
Geschlossenheit. Wenn sie weiter so geschlossen spielen, ist der Liga 
noch alles drin.
Weitere Informationen zu den Spielen gibt es auf der Website der EDlM
Marburg

Frauengemeinschaft Rüdigheim

Kreuzwegandacht
Am Mittwoch, den 22. März, findet um 19.00 Uhr in der Rüdighei-
mer Kirche die gemeinsame Kreuzwegandacht der kfd Gruppen 
der Stadt Amöneburg statt. Dazu sind alle, auch Nichtmitglieder 
herzlich eingeladen.

Freiwillige Feuerwehr Rüdigheim
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 

Feuerwehr Rüdigheim
Am 25. Februar 2023 fand im Rüdigheimer Schützenhaus die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Rüdigheim statt.
Der 1. Vorsitzender Helmut Brand eröffnete die Versammlung zu der 39 
Personen erschienen waren mit der Begrüßung der Feuerwehrkamera-
dinnen und -kameraden, Bürgermeister Michael Plettenberg, Ortsvorste-
her Bernhard Becker sowie des stellvertretenden Stadtbrandinspektors 
Johannes Röding.
Wehrführer Stefan Schmitt und der 1. Vorsitzende Helmut Brand legten 
ihre Berichte dar:
Im 2. Halbjahr wurden gemäß dem Dienstplan 8 Dienste abgehalten. 
Sieben Einsätze waren zu verzeichnen. Einer führte am 13. August mit 
dem 21. Katastrophen Löschzug der Stadt Amöneburg nach Dillenburg-
Fronhausen zum Löschen des dortigen Waldbrandes. Nach ein-einhalb 
Stunden Fahrzeit und nochmals ein-einhalb Stunden Wartezeit kam der 
Einsatz: die Glutnester im Wald mussten abgelöscht werden. Knapp 10 
Stunden später kam der nächste Einsatz: Flächenbrand zwischen Rüdig-
heim und Niederklein. Beteiligt waren auch die Wehren aus Schweins-
berg, Niederklein, Kirchhain, Stadtallendorf und Marburg.
Ein Baugerüst hinderte das Ausrücken zu einem weiteren Einsatz. Die-
ses wurde wegen Verputz- und Anstricharbeiten so am Treffpunkt aufge-
baut, dass es die Ausfahrt blockiere und erst abgebaut werden musste. 
Abschließend dankte Wehrführer Stefan Schmitt allen Unterstützern und 
appellierte zur Teilnahme an den Ausbildungsdiensten.
Der 1. Vorsitzenden Helmut Brand teilte der Versammlung mit, dass 
der Feuerwehrverein zum 31.12.2022 133 Mitglieder habe. 26, davon 
3 Frauen, bilden die Einsatzabteilung und 107 sind passiv. 2 Personen 
sind neu eingetreten.
Jugendfeuerwehrwartin Lena Waßmuth berichtete über die Gescheh-
nisse in der Jugendfeuerwehr:
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Verschönerungsverein Rüdigheim
Verschönerungsverein Rüdigheim beim 

Frühjahrsputz
Der Verschönerungsverein Rüdigheim befasst sich seit seiner Gründung 
im Jahr 1973 intensiv mit der Verschönerung des Ortsbildes. Waren es 
in den ersten Jahren nach der Gründung in erster Linie die Schaffung 
bzw. Neugestaltung von Plätzen für die Allgemeinheit, so steht heute die 
Pflege dieser Flächen im Vordergrund.
Spätestens alle 2 Jahre muss ein Rückschnitt der seinerzeit gepflanzten 
Sträucher und Bäume erfolgen. In diesem Jahr war es wieder einmal so 
weit. An einem Samstagmorgen waren zahlreiche Vereinsmitglieder, 
aber auch sonstige Helferinnen und Helfer am Kirchenvorplatz zusam-
mengekommen, um mit den umfangreichen Arbeiten zu beginnen. Ne-
ben dem Kirchenvorplatz waren das auch der Dorfplatz, der „Friedens-
platz“ im Neubaugebiet, der Bereich der Bushaltestelle, der Parkplatz am 
TREFFPUNKT, der Außenbereich am Jugendheim, die Verkehrsinseln 
an den Ortseingängen sowie der bei Radfahrern beliebte Kuckucksplatz.
Die Aktion hat gezeigt, wie wichtig ehrenamtliches Engagement ist und 
dass dies in Rüdigheim noch funktioniert. Besonders erfreulich war, dass 
sich auch Jüngere an der Aktion beteiligt haben.
Zum Abschluss gab es einen zünftigen Imbiss, den die Vorsitzende Hil-
trud Biecker in gewohnter Weise vorbereitet hatte.

Herzlichen Dank allen Rüdigheimerinnen und Rüdigheimern für 
den tatkräftigen Einsatz!
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Nach Absolvierung eines mehrtägigen Seminars 
speziell für Bürgermeister in Bad Salzschlirf hat 
nun das Standesamt Mücke (Mücke-Gemün-
den-Felda mit der Bezeichnung Mücke) einen 
neuen Standesbeamten. Bürgermeister Dani-
el Müller wurde die Ernennungs-Urkunde von 
Bürgermeister Andreas Sommer im Mücker Rat-
haus überreicht. 

Ab sofort kann man sich auch von Daniel Müller 
in Gemünden sowie als auch in Mücke trauen 
lassen. 

Bei der Überreichung der Urkunde ließ man den 
Lehrgang und die damit verbundenen Erlebnisse 
Revue passieren. 

Dem Standesamtbezirk stehen nun sechs Stan-
desbeamte zur Verfügung mit Antje Müller, And-
reas Sommer, André Kern, Bianca Geiß, Jessica 
Stark und nun auch Bürgermeister Daniel Müller.

Gemündener Bürgermeister  
Daniel Müller zum 

Standesbeamten ernannt

Bürgermeister Andreas Sommer aus Mücke (links) und Bürgermeister Daniel Müller (rechts)
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Gemeindeverwaltung - Zentrale   (06634) 9606-0
Telefax   (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse   info@gemuenden-felda.de
Homepage   www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Julia Myska   9606-10
E-Mail: julia.myska@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Eugenia Jenike   9606-19
E-Mail: eugenia.jenike@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck   9606-18
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern   9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung / Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz   9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Katharina Einecke   9606-12
E-Mail: katharina.einecke@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse - Frau Johanna Becker   9606-16
E-Mail: johanna.becker@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach   9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Anja Seibert   9606-21
E-Mail: anja.seibert@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte   8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber   918481
Telefax   918482
E-Mail:   bauhof@gemuenden-felda.de
Kläranlage Rülfenrod   918756
Gemeindearchiv   917993
E-Mail: archiv@gemuenden-felda.de

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
• Hausmeister Herr Fischer  9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Martin   918746
Dorfzentrum Ehringshausen
• Hausmeister Herr Müller   604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
• Hausmeister Herr Katzer   7689037
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
• Hausmeister Herr Korn   7549034
• Vermietung Herr Lutz   748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
• Ansprechpartnerin Frau Braun   8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
• Ansprechpartner Herr Klein   919942
• Ansprechpartner Herr Griesler   919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Scherer  8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
OT Nieder-Gemünden – Frau Becker   06634 - 919738
OT Burg-Gemünden – Herr Wagner   0172 - 6590535
OT Ehringshausen – Herr Dr. Müller   06634 - 604
OT Elpenrod – Frau Henkel   06634 - 8956
OT Hainbach – Herr Lutz   06634 - 748
OT Rülfenrod – Herr Klein   06634 - 237016
In dem Ortsteil Otterbach konnte kein Ortsbeirat für die 12. Legislatur-
periode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung unter 06634 / 96060.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.
Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0 Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3,  Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,  Tel. 06634 - 1517

Einladung zur 6. Sitzung des 
Ortsbeirates Ehringshausen

Am Donnerstag, den 30.03.2023 findet um 19:30 Uhr im Dorfzentrum 
Ehringshausen eine Sitzung des Ortsbeirates Ehringshausen der Ge-
meinde Gemünden (Felda) statt, zu der Sie eingeladen werden.
Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Ortsvorsteherdienstbesprechung
3. Sachstand Weg Friedhof - Torweg
4. 825 Jahre Ehringshausen in 2024
5. Termine Ortsbeiratssitzung
6. Verschiedenes

gez. Jörg Müller
Ortsvorsteher

Einladung zur 7. Sitzung des 
Ortsbeirates Nieder-Gemünden

Am Freitag, den 24.03.2023 findet um 19:00 Uhr im Schulungsraum 
der Feuerwehr eine Sitzung des Ortsbeirates Nieder-Gemünden der 
Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der Sie eingeladen werden.
Tagesordnung:

TOP-Nr. TOP-Betreff
1 Eröffnung
2 Backhaus
3 Müllsammelaktion
4 Sitzbänke
5 Mülleimer
6 OV Dienstversammlung
7 Blumen/Bepflanzung
8 Verschiedenes

gez. Jolande Becker
Ortsvorsteherin

Einladung zur 6. Sitzung des 
Ortsbeirates Burg-Gemünden

Am Dienstag, den 04.04.2023 findet um 19:30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Burg-Gemünden eine Sitzung des Ortsbeirates Burg-Gemünden 
der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der Sie eingeladen werden.
Tagesordnung:

TOP-Nr. TOP-Betreff
1 Eröffnung
2 Bericht und Infos aus der Ortsvorsteher-

Dienstversammlung
3 Hundekotbeutelspender „Am Schafgarten“
4 Fortsetzung Thema Kleiner Sitzungsraum DGH
5 Sachstand Thema Verlängerung des Gehweges Bernsfelder 

Straße
6 Sachstand TNG, Reparaturarbeiten und beschädigte Geh-

wege und Straßen
7 Benennung von Straßennamen im Neubaugebiet „Vor dem 

Bienrodskopf“
8 Verschiedenes

gez. Christian Wagner
Ortsvorsteher

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 
(Felda), OT Nieder-Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 – 12:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings um vorherige Terminvereinbarung. Gerne können Sie diese 
über unseren Online-Terminkalender auf unserer Homepage vereinba-
ren.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter/
der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
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Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22,  Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3,  Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27,  Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch   Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. 

Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag   von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags   von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr.   07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Gemündener Ferienprogramm 2023

- Aufruf zum Mitmachen -

Auch in diesem Jahr möchten wir den Kindern unserer Gemeinde ein spannendes Ferienspielprogramm in den Sommerferien (24.07.2023 
- 01.09.2023) anbieten.
Dieses möchten wir gemeinsam mit den Vereinen gestalten. Wir rufen deshalb alle Interessierten auf, sich am Ferienspielprogramm zu 
beteiligen.
Anmeldeschluss ist am Freitag, den 14. April 2023.
Anmeldeformulare bekommen Sie im Bürgerbüro der Gemeinde Gemünden (Felda) oder unter www.gemuenden-felda.de.
Auch im Namen der Kinder bedanken wir uns schon im Voraus für Ihre
Unterstützung.
Bei Rückfragen oder Anregungen wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung, Frau Jenike Tel.: 06634-960619.
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Anmeldung einer Veranstaltung für die Ferienspiele 2023 der 
Gemeinde Gemünden (Felda) 

 
 
An die  
Gemeindeverwaltung 
Rathausgasse 6 
35329 Gemünden (Felda) 
 
Titel / Thema:           
 
Kursleiter (Verein, Firma oder Privatperson):       
 
Ansprechpartner:           
 
             
 
             
  (Name, Anschrift, Telefon, Email und/oder Fax) 
 
Treffpunkt:           
 
Termin:           
 
Beginn/Abfahrt*:   Uhr;         Ende/Ankunft*:     Uhr 
 
Begrenzung der Teilnehmerzahl: ja* / nein*     Teilnehmer 
     
Mindestalter der Teilnehmer:        Höchstalter:     
 
Teilnehmerbeitrag:   Euro pro Person  
 
Wird Verpflegung angeboten: ja* (welche?)        

       / nein* 
 
Kosten für die Verpflegung in den Teilnehmerbeitrag einrechnen. Veranstalter im 
rechtlichen Sinne ist immer die Gemeinde Gemünden (Felda). 
 
Bei Regen fällt die Veranstaltung aus?       ja*   /   nein* 
 
Ist eine gesonderte Einverständniserklärung der Eltern nötig? (falls ja, bitte mit der 
Anmeldung abgeben) ja*   /   nein* 
 
Nichtzutreffendes bitte streichen! 

 
Formular bitte vollständig ausfüllen! Mit kurzer Veranstaltungsbeschreibung 
spätestens bis zum 07.04.2023 abgeben. 
 
Bitte zurück an: 
Gemeinde Gemünden (Felda), z. Hd. Frau Jenike, Rathausgasse 6, 
35329 Gemünden (Felda) oder E-Mail: eugenia.jenike@gemuenden-felda.de 
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Bitte beschreiben Sie Ihre Veranstaltung in wenigen Sätzen (für das Programmheft): 
 
             
 
             
 
             
 
             
 
             
 
             
 
 
Gibt es besondere Dinge für die Veranstaltung zu beachten? 
 
             
 
             
 
             
 
             
 
             
 
             
 
 
Müssen die Kinder etwas mitbringen? 
 
             
 
             
 
             
 
             
 
             
 
            
            
            
            
 
 
             
(Ort, Datum)      (Unterschrift Kursleiter / Veranstalter)
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Gute Chancen für den Bürgerbus
Es gibt positive Signale für die Einrichtung des Bürgerbusses in der 
Gemeinde Gemünden. Dies teilt der Seniorenbeirat mit.
Nach Auskunft der Landesstiftung „Miteinander in Hessen“ wird das 
Förderprogramm für die Verbesserung der Mobilität auf dem Land fort-
gesetzt. Das Land werde weiterhin Bürgerbusprojekte in hessischen 
Kommunen unterstützen. „Es wird noch in diesem Jahr die Auslieferung 
weiterer Busse geben, hat uns die Landesstiftung mitgeteilt,“ berichtet 
Eva Wolf, die sich im Rahmen des Seniorenbeirats um das Projekt in 
Gemünden kümmert. Insgesamt sei die Vergabe von 45 Fahrzeugen 
bereits beschlossen. Da diese nicht gleichzeitig und mit einer einzigen 
Auslieferung an die Gemeinden gehen, werde es vermutlich noch bis 
zum nächsten Jahr dauern, bis auch Gemünden mit seinem Bürgerbus 
rechnen kann.
Eva Wolf erinnerte an die Bedeutung, die ein Bürgerbus für die Ver-
besserung der Alltagsmobilität in Gemünden leisten könne. Sowohl für 
Arztbesuche, Fahrten zum Einkauf oder auch Vereinsaktivitäten wer-
de er ein hilfreiches Angebot bieten. Darüber hinaus fördere das Land 
mittlerweile ausschließlich Elektrobusse, so dass der Bürgerbus auch 
in Sachen Klima- und Umweltschutz ein vorbildliches Projekt sei. Da 
sich bei den bisher eingesetzten E-Bussen herausgestellt hat, dass eine 
größere Reichweite wünschenswert ist, sollen die nächsten Fahrzeuge 
mit stärkeren Batterien ausgestattet werden.
Einen Lenkungskreis hat die Bürgerbus-Initiative bereits im letzten Jahr 
eingerichtet und man sei auf das Startsignal aus Wiesbaden bestens 
vorbereitet. Unter Mitwirkung von Bürgermeister Daniel Müller habe man 
bereits einen Entwurf für den Trägerverein des Projekts formuliert. Unter 
dem Namen „GemündenMobil“ könne dieser zeitnah die Ausgestaltung 
des Konzepts für den Busbetrieb übernehmen.
Eva Wolf betonte, wie groß das Interesse am Bürgerbus in der Gemeinde 
sei. Aus verschiedenen Ortsteilen hätten Bürger sich teilweise schon 
bereit erklärt, als Busfahrerinnen bzw. Busfahrer aktiv zu werden. „Ich 
hoffe, dass dieses Interesse wach bleibt und wir gemeinsam die Geduld 
aufbringen, den Entscheidungsprozess in Wiesbaden abzuwarten,“ sagte 
sie. Wer sich noch beteiligen will, ist eingeladen, sich bei Eva Wolf zu 
melden (T.: 06634 - 1771).

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Osterfeiertage sind 
für die Ausgaben 14 und 15 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 14
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, dem 31.03.2023, bis 8.00 Uhr 
im Verlag vorliegen. Später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ausgabe 15
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Donnerstag, dem 06.04.2023, bis 8.00 Uhr 
im Verlag vorliegen. Später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

JHV der „Fördergemeinschaft 750 
Jahre Burg-Gemünden e.V.“

Die Gestaltung der 750-Jahrfeier im Jahr 2024 
nimmt Form an

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Mit der Begrüßung der Mitglieder 
und im Besonderen auch Bürgermeister Daniel Müller, eröffnete Vorsit-
zender Roland Wagner am vergangenen Freitag im Dorfgemeinschafts-
haus (DGH) in Burg-Gemünden die vierte ordentliche Jahreshauptver-
sammlung der im Jahr 2019 gegründeten „Fördergemeinschaft 750 Jahre 
Burg-Gemünden e.V.“.

Schöffenwahl 2023
Wer möchte als Schöffin oder Schöffe tätig 

werden?
Bundesweit werden im ersten Halbjahr 2023 die Schöffen als ehren-
amtliche Richter in der Strafgerichtsbarkeit für die Amtszeit von 2024 
- 2028 gewählt. Für die von der Gemeindevertretung zu beschließende 
Vorschlagsliste sucht die Gemeinde Gemünden (Felda) Personen, die 
Interesse haben, am Amtsgericht oder Landgericht als Vertreter des 
Volkes an der Rechtssprechung in Strafsachen teilzunehmen.
Bewerben können sich Personen, die in Gemünden (Felda) wohnen und 
am 1. Januar 2024 zwischen 25 und 69 Jahre alt sein werden. Wählbar 
sind deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausreichend 
beherrschen müssen. Des Weiteren sollte der Bewerber straffrei (§ 32 
GVG) sein und nicht gegen Grundsätze der Menschlichkeit oder Rechts-
staatlichkeit verstoßen haben oder als hauptamtlicher oder inoffizieller 
Mitarbeiter oder Mitarbeiterin der Staatssicherheit der DDR bzw. ihnen 
gleichgestellten Personen tätig gewesen sein (§ 44 a DRiG).
Neben formalen Kriterien sollen die Bewerber aber auch bestimmte 
Grundsatzfähigkeiten mitbringen, die notwendig dazu gehören, wenn 
man über andere Menschen qualifiziert urteilen muss. Das Schöffenamt 
verlangt Unparteilichkeit, Selbständigkeit und Reife des Urteils, aber 
auch geistige Beweglichkeit und - wegen des anstrengenden Sitzungs-
dienstes - gesundheitliche Eignung. Von den Schöffen werden Men-
schenkenntnis und Lebenserfahrung, soziale Kompetenz, Objektivität 
und Unvoreingenommenheit, Verantwortungsbewusstsein, Gerechtig-
keitssinn, Kommunikations- und Dialogfähigkeit erwartet.
Da die Vorschlagsliste in der Sitzung der Gemeindevertretung am 
27.04.2023 beschlossen werden soll, können sich Interessenten für das 
Schöffenamt bis zum 02.04.2023 bei der Gemeindeverwaltung Gemün-
den (Felda), Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda) bewerben.
Das Bewerbungsformular sowie weitere Informationen stehen Ihnen un-
ter www.schoeffenwahl2023.de zur Verfügung.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum 70. Geburtstag  am 22.03.2023
Ilona Busse
In den Kreuzwiesen 1
OT Nieder-Gemünden

zum 70. Geburtstag  am 25.03.2023
Silvia Ellner-Kuchenbäcker
Bachgasse 1
OT Elpenrod

zum 75. Geburtstag  am 25.03.2023
Monika Möser
Ermenröder Straße 1
OT Hainbach

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Herzliche Einladung an alle Senioren*innen
Der Seniorenbeirat Gemünden (Felda) lädt hiermit wieder zu den Don-
nerstagstreffen zum Informationsaustausch, Spielen usw. recht herzlich 
ein. Die Treffen sind immer von 14.00 bis 16 Uhr am 1. Donnerstag im 
Monat im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden und am 3. Don-
nerstag im Monat abwechselnd in den Dorfgemeinschaftshäusern der 
Ortsteile. Am 20.04.2023 findet das Treffen in Rülfenrod statt.

Ansprechpartner:

Magdalena Pitzer Tel. 06634/788
Karin Deichert Tel. 06634/8464
Peter Gabriel Tel. 06634/503
Herbert Kömpf Tel. 06634/1512
Giesela Krug Tel. 06634/919467
Renate Müller Tel. 06634/439
Eva Wolf Tel. 06634/1771
Auf rege Beteiligung von Eurer Seite freut sich der Seniorenbeirat!
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Für den 7. Juli ist ab 18 Uhr, ein Grillabend für die Vereinsmitglieder 
bei Roland Wagner vorgesehen, am 7. Oktober findet in DGH in Burg-
Gemünden ein Vortrag „Räuber in Oberhessen und Burg-Gemünden“ 
mit Dr. Reif statt, am 28. Oktober wird Dr. Richardt die letzten Geheim-
nisse zu dem Thema „Burg-Gemünden im Laufe der Jahrhunderte - 
Von den Anfängen bis zur Teilung des Landes Hessen“, während des 
dritten Vortrages zu dem Thema im DGH lüften und am 18. November, 
darf man sich auf einen nostalgischen Dia-Abend mit Dias von August 
Leiser, vorgestellt von Gerhard Fleischhauer, ab 18 Uhr, im DGH Burg-
Gemünden freuen.
Zum Abschluss dankte Vorsitzender Wagner allen Beteiligten für die gute 
Zusammenarbeit und bat weiterhin um ordentlich Werbung für eine Mit-
gliedschaft in der „Fördergemeinschaft 750 Jahre Burg-Gemünden e.V.“.

Mit einer PowerPoint-Präsentation unterstützte Florian Albert die Ausfüh-
rungen mit einem Terminplan über die bevorstehenden Veranstaltungen in 
den nächsten beiden Jahren und erläuterte dazu anhand eines Luftbildes 
die geplante Platzaufteilung während der Festtage auf dem Schloss- und 
Kirchengelände.

SPD - Ortsverein Gemünden
Einladung zum Stammtisch

Alle Mitglieder der SPD-Gemünden sowie alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich zu unserem Stammtisch eingeladen. Dieser 
findet am 24.03.2023, ab 19:00 Uhr, in der Gaststätte „Holzwurm“ in 
Nieder-Gemünden statt.
Die Mitglieder der Gemeindevertreterfraktion sowie die Vorstandsmit-
glieder des Ortsvereins, freuen sich auf einen regen Austausch und eine 
lebhafte Diskussion aktueller politischer Themen aus der Gemeinde 
und der Welt.

TSV 1919/20 Burg-Nieder-
Gemünden e. V.

Outdoor-Bewegungstreff  
- Änderung der Treffzeit

Winter ade!  Foto: Hildegard Raitz

Mit Beginn der Sommerzeit ändert sich auch unsere Treffzeit. Ab Diens-
tag, den 28. März 2023 findet der Treff wieder abends um 18:00 Uhr statt.
Jeder Neu- oder Wiedereinsteiger ist herzlich willkommen.
Am Sonntag, den 26. März 2023 fällt der Treff aus.

Freiwillige Feuerwehr Ehringshausen
Freiwillige Feuerwehr Ehringshausen besteht 

seit 75 Jahren
André Vollpert neuer Vorsitzender der FF Ehringshausen
Gemünden-Ehringshausen (eva). Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Ehringshausen, die am letzten 
Samstag im Beisein von Bürgermeister Daniel Müller und dem zweiten 
stellvertr. Gemeindebrandinspektor (GBI) Tobias Tomaschewski im Dorf-
gemeinschaftshaus in Ehringshausen stattfand, wurde André Vollpert 
zum neuen ersten Vorsitzenden, Mirco Konle zu dessen Stellvertreter 
und Yanick Brüssel Mujic zum neuen Rechner gewählt. 

Zweck der im August 2019 gegründeten Fördergemeinschaft, ist die 
Koordination der Burg-Gemündener Vereine zur Vorbereitung auf die 
750-Jahrfeier in Burg-Gemünden im Jahr 2024. Aber nicht nur Verei-
ne, sondern jeder, der bei der Gestaltung der 750-Jahrfeier mitwirken 
möchte, in welcher Art auch immer, oder den Verein nur durch seine 
Mitgliedschaft unterstützen möchte, kann Vereinsmitglied werden und 
ist herzlich willkommen.
In einem kurzen Rückblick erwähnte Roland Wagner insbesondere noch-
mals Veranstaltungen und Aktionen der Fördergemeinschaft im abgelau-
fenen Geschäftsjahr 2022. Neben Vorstandssitzungen, die zur Gründung 
eines Vorbereitungskomitees für die 750 Jahrfeier in 2024, zum Teil auch 
mit Vertreterinnen und Vertretern Burg-Gemündener Vereine stattfanden, 
hatte die Fördergemeinschaft, unter anderem im März auch erfolgreich 
zu einer Vorführung des Filmes „Die Ohm“ von Karl-Heinz Krantz aus 
Niederweimar ins DGH in Burg-Gemünden eingeladen. Karl Krantz ist 
Hobbydokumentarfilmer, der mit moderner Ausstattung schon mehrere 
Fluss-Systeme dargestellt hat und der seinen Film als „Dokumentation 
einer Flusslandschaft und ihrer Menschen, eingebettet in einem geolo-
gisch und historisch interessantem Gebiet“ bezeichnet. Den Zuschauern 
wurde mit dem Film aus der Vogelperspektive eine herrliche Landschaft 
von Ulrichstein bis Cölbe präsentiert.
Im Juli fand bei herrlichem Sommerwetter für die Vereinsmitglieder ein 
Grillabend auf dem Burggelände statt und im Oktober hatte die Förder-
gemeinschaft zum ersten Teil der dreiteiligen Vortragsreihe „Burg-Ge-
münden im Laufe der Jahrhunderte - Von den Anfängen bis zur Teilung 
des Landes Hessen“, mit dem bekannten Historiker Dr. Dirk Richardt, 
ins DGH in Burg-Gemünden eingeladen.
Im Rahmen des Kassenberichtes informierte Rechner Gerhard Fleisch-
hauer über die Finanzen des noch jungen Vereins. Die Kasse war von 
Freya Kehr-Linke und Bernd Müller geprüft worden, die eine ordnungs-
gemäße Buchführung bescheinigten, sodass auf deren Antrag Vorstand 
und Rechner Entlastung erteilt wurde. Neben Bernd Müller wurde Manu-
ela Ruhl zur neuen Kassenprüferin für zwei Jahre gewählt.
Gemeinsam mit den Vereinsvertretern der Freiwilligen Feuerwehr, des 
VdK, der Landfrauen, des Obst- und Gartenbauvereins, der Burschen-
schaft sowie des Fördervereins Gemeindearchiv, die sich bereit erklärten 
bei der Durchführung des Dorfjubiläums, unter anderem auch mit eige-
nen Beiträgen mitzuwirken, hat man sich inzwischen darauf geeinigt, 
dass die Hauptveranstaltungen mit Festakt zum 750-jährigen Bestehen 
von Burg-Gemünden, nächstes Jahr am traditionellen Burg-Gemündener 
Kirmeswochenende, am 10. und 11. August 2024 stattfinden. Dankens-
werter Weise wird Hans Rittmannsperger Burg- und Burggelände und 
die evangelische Katharinengemeinde den Platz in und um die Kirche 
in diesen Zeitraum für die Ausrichtung des Festes zur Verfügung stellen.
Im Rahmen einer PowerPoint-Präsentation erläuterte Florian Albert dazu 
anhand eines Luftbildes die geplante Platzaufteilung während der Fest-
tage auf dem Schloss- und Kirchengelände.
Vorgesehen ist, das Festwochenende am Samstag, 10. August, um 16 
Uhr, mit Begrüßung, der anschließenden Präsentation des neuen Hei-
matbuches, dem Resort „Gäste haben das Wort“ und anschließender 
musikalischer Unterhaltung, zu beginnen.
Für Sonntag, 11. August, ist nach einem Festgottesdienst ein Frühschop-
pen mit Livemusik und verschiedenen Attraktionen, bei denen sich die 
Vereine auf dem Freigelände präsentieren, geplant.
An beiden Tagen werden auch für Groß und Klein Schloss- und Kirchen-
führungen angeboten und natürlich wird im Rahmen einiger Attraktionen 
auch ein Programmangebot für die Kinder zur Verfügung stehen.
Zu den weiteren bis jetzt vorliegenden Veranstaltungsideen im Jubilä-
umsjahr 2024, gehören eine Kunstausstellung mit den „Dorfmalerinnen“ 
auf der Burg am 23. März, ein Backhausfest im April oder Mai, ein Grenz-
gang im April sowie eine musikalische Veranstaltung der katholischen 
Kirchengemeinde, unter Mitwirkung der Gruppe „Adonai“. Des Weiteren 
wird am 15. September 2024, im DGH in Burg-Gemünden ein „Tag des 
Geotops“, ein Gemeinschaftsprojekt des Fördervereins und Deutscher 
Vulkanologischer Gesellschaft - Sektion Vogelsberg, stattfinden, zu dem 
auch Führungen innerorts und in der Umgebung angeboten werden. 
Darüber hinaus steht die Prämierung der Burg-Gemündener geologi-
schen Besonderheiten an, in deren Rahmen an einem zentralen, gut 
zugänglichen Ort in Burg-Gemünden, eine Informationstafel übergeben 
und aufgestellt werden wird.
Roland Albert informierte über den derzeitigen Sachstand „Heimatbuch“, 
stellte einzelne Kapitel und Autoren daraus vor und bat erneut zur weite-
ren Ergänzung für das Buch nach alten Fotos oder Dokumenten auf die 
Suche zu gehen. Gleichzeitig ging ein Dank an Hans Rittmannsperger, 
für einen Zuschuss von 1500 Euro zu dem Heimatbuch.
Florian Albert ergänzte dazu, dass das Buch „on-demand“ (auf Anfrage) 
gedruckt wird, was bedeutet, dass die Anzahl der Bücher je nach Bedarf 
gedruckt werden können.
Bürgermeister Daniel Müller, der an diesem Abend auch Mitglied der 
„Fördergemeinschaft 750 Jahre Burg-Gemünden e.V“ wurde, dankte den 
Vereinen für ihr Engagement und der Autorengruppe für die Erstellung 
des Heimatbuches und sicherte die Unterstützung der Gemeinde, sei 
es durch den Bauhof oder die Verwaltung sowie bei der Bewerbung von 
Veranstaltungen oder Mitgliederwerbung zu. Weiterhin wurde informiert, 
dass der Landrat (noch Görig) die Schirmherrschaft für das Fest in 2024 
übernommen hat. Zum Abschluss wurde noch auf die in diesem Jahr 
vorgesehenen Programmpunkte (soweit bis jetzt bekannt) hingewiesen, 
die gleich schon am letzten Samstag mit dem zweiten Teil der dreiteiligen 
Vortragsreihe „Burg-Gemünden im Laufe der Jahrhunderte“ mit Dr. Dirk 
Richardt im DGH fortgeführt wurden.



Ohmtal-Bote - 48 - Nr. 12/2023

erste Mal in „großem Format“ dabei zu sein, da das letzte Jahr noch von 
Corona geprägt war und demensprechend auch der Gemeindefeuer-
wehrtag nur in kleinerem Rahmen stattfinden konnte.
Ehrungen:
Für 25-jährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr Ehringshausen wurde 
Bodo Engel und für 40-jährige Mitgliedschaft Erna Dotzauer während der 
Versammlung geehrt. Ebenso gehören Wolfgang Dechert und Alexander 
Musch der Feuerwehr seit 25 Jahren und Karl-Heinz Beckmanns und 
Swen Dotzauer seit 40 Jahren an, waren jedoch bei der Versammlung 
nicht anwesend.
Für besonders guten Übungsbesuch erhielten Jürgen Schäfer (Platz 1), 
Klaus Eckstein und Yanick Brüssel Mujic (jeweils Platz 2) sowie Alex-
ander Diegel-Bräuer und Fabian Semmler (jeweils Platz 3) ein kleines 
Präsent.
Als besonderes Dankeschön wurde an Ingo Schmid für 15 Jahre als 
Vorsitzender der Freiwilligen Feuerwehr Ehringshausen ein Präsentkorb 
überreicht.
Im Hinweis auf Aktivitäten im laufenden Jahr, stehen bei der Ehrings-
häuser Feuerwehr natürlich die Veranstaltungen rund um das 75-jährige 
Feuerwehr-Jubiläum und das 52-jährige Bestehen der Jugendfeuerwehr 
im Vordergrund.
Vorgesehen ist, so Ingo Schmid, das Feuerwehrfest vom 1. bis 3. Sep-
tember in Kooperation mit der Jugendgruppe Ehringshausen durchzu-
führen, in dessen Rahmen unter anderem am Samstag, 2. September 
der Gemeindefeuerwehrtag mit Großübung und anschließender Jahres-
hauptversammlung der Gemündener Wehren stattfinden wird und für 
Sonntag, 3. September ein Festzug durch Ehringshausen, mit anschlie-
ßendem geselligen Beisammensein unter der musikalischen Begleitung 
durch den Musikverein Leusel, vorgesehen ist.

von Links:Erna Dotzauer (40 Jahre Mitglied), Beisitzer Marco Holland, 
stellv. GBI und Beisitzer Tobias Tomaschewski, Dennis Becker (seith. 
Rechner), Fabian Semmler und Jürgen Schäfer (guter Übungsbesuch), 
Vorsitzender André Vollpert, Schriftführer Pascal Tomaschewski, seith. Vor-
sitzender Ingo Schmidt, stellv. Wehrführer Eike Lein, 2. Vorsitzender Mir-
ko Konle, Rechner Yanik Brüssel Mujic, Jugendfeuerwehrwart Alexander 
Diegel-Bräuer, Wehrführer Jan Schäfer, Bodo Engel (25. Jahre Mitglied), 
und Bürgermeister Daniel Müller.

Jugendfeuerwehr in Ehringshausen weiterhin 
sehr aktiv

Gemünden-Ehringshausen (eva). Vor der Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Ehringshausen, trafen sich am vergangenen 
Samstag im Dorfgemeinschaftshaus auch die Mitglieder der Ehringshäu-
ser Jugendfeuerwehr zur Versammlung.
Der jährlich neu gewählte Vorstand der Jugendfeuerwehr setzt sich wie 
folgt zusammen:
1. Vorsitzender Benedikt Eckstein, 2. Vorsitzender Julian Ruckelshau-
sen, Rechner Bela Bräuer, Schriftführer Sam Kupka, Beisitzer Johannes 
Giersfeld und Marlon Schäfer.
Im Rahmen der anschließenden Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Ehringshausen, informierte Jugendfeuerwehrwart 
Alexander Diegel-Bräuer, dass nach zwei Neuzugängen und einem Ab-
gang der Jugendfeuerwehr Ehringshausen derzeit elf Aktive (zehn aus 
Ehringshausen und einer aus Elpenrod) angehören.
Nach der langen Pause durch die Coronapandemie konnten im letzten 
Jahr wieder 26 Übungen durchgeführt werden, zu denen sich die Gruppe 
immer freitags um 17 Uhr traf und auch weiterhin trifft. Die Inhalte der 
Übungen bestanden hauptsächlich aus der spielerischen Ausbildung 
der feuerwehrtechnischen Grundlagen. Ebenso sei aber auch fleißig für 
den Bundeswettbewerb der Jugendfeuerwehren geübt worden, der sich 
bekanntlich in einen A- und B-Teil untergliedert.
„Wir haben dabei die neuen jungen Mitglieder an die verschiedenen 
Aufgaben herangeführt, um eine gemeinsame Basis zu schaffen“ und 
die „alten Hasen“ der Gruppe hätten ihn dabei gut unterstützt, hebt der 
Jugendfeuerwehrwart hervor.
Im Hinblick auf die Termine im laufenden Jahr, ist für Samstag, 1. Juli, 
ein Spiel ohne Grenzen für die Jugendfeuerwehr vorgesehen und am 
Sonntag, 2. Juli, findet sowohl der Kreisentscheid als auch der Bundes-
wettkampf in Ruppertenrod statt. Weiterhin ist auch wieder ein Zeltlager 
mit den Kids geplant. Da durch Corona im Jahr 2021 keinerlei Aktivi-
täten zum 50-jährigen Bestehen der Ehringshäuser Jugendfeuerwehr, 
die im Jahre 1971 gegründet wurde, möglich waren, wird das 50-jährige 
Jubiläum der Jugendfeuerwehr in diesem Jahr, im Rahmen der Feiern 
zum 75-jährigen Bestehen der Feuerwehr Ehringshausen nachgeholt. 

Des Weiteren wurden Pascal Tomaschewski als Schriftführer, Tobias 
Tomaschewski und Marco Holland als Beisitzer sowie Jan Schäfer als 
Wehrführer und Eike Lein als stellvertretender Wehrführer wiedergewählt 
und Alexander Diegel-Bräuer als Jugendfeuerwehrwart bestätigt.
Der seitherige Vorsitzende Ingo Schmid, der nach „15 Jahren Amtszeit“, 
wie er es nannte, nicht mehr als Vorsitzender kandidierte, bedankte sich 
bei allen, die ihn in dieser langen Zeit mit Rat und Tat unterstützt hatten.
Neben Vorstandssitzungen, der Teilnahme an weiteren regionalen und 
überregionalen Terminen, so der seitherige Vorsitzende Ingo Schmid in 
seinem Jahresrückblick, veranstaltete die Vereinsgemeinschaft Ehrin-
gshausen, zu der auch die Feuerwehr gehört, im letzten Juni erstmals 
erfolgreich ein Weinfest, im Juli hatte die Feuerwehr mit einem Festwa-
gen am Festzug anlässlich des Stadtfeuerwehrtages in Nieder-Ofleiden 
teilgenommen sowie die Feiern zum 50-jährigen Bestehen der Gemeinde 
Gemünden unterstützt. Die Feuerwehr nahm außerdem im September 
aktiv am Fußball-Golf-Turnier des Sportvereins Ehringshausen teil und 
hatte Ende Oktober wieder zum traditionellen „Schäufelchen-Essen“ in 
Ehringshausen eingeladen.
Wie Ingo Schmid weiter informierte, beteiligte sich die Feuerwehr mit 
einer Geldspende an der Hilfe für die Ukraine, zu der der Vogelsbergkreis 
aufgerufen hatte und wie seit vielen Jahren, stellte die Feuerwehr am 
Volkstrauertag eine Ehrenwache am Ehrenmal.
Derzeit gehören der Einsatzabteilung der Ehringshäuser Feuerwehr 31 
Aktive an. Trotz der Freude über zwei Neuzugänge in der Einsatzab-
teilung sprach Wehrführer Jan Schäfer gleich zu Beginn seines Jah-
resberichtes das Problem mit dem fehlenden Feuerwehrnachwuchs an 
und bat deshalb Werbung für den aktiven Dienst in der Feuerwehr zu 
machen. „Denn nur mit ausreichend geschultem Personal können wir 
den Brandschutz sicherstellen“, betonte er und informierte, dass man 
derzeit dabei sei, einen Werbeflyer für die Bevölkerung zu erstellen, um 
dadurch hoffentlich neues Personal gewinnen zu können.
Im Berichtszeitraum war die Ehringshäuser Feuerwehr zu insgesamt 
elf Einsätzen alarmiert worden, die sich in sechs Brandeinsätze und 
fünf technische Hilfeleistungen aufgliedern. Insbesondere erwähnte 
Schäfer dabei drei Kaminbrände, zu denen die Wehr im Januar in Burg-
Gemünden und Rülfenrod und im März nochmals in Nieder-Gemünden 
im Einsatz war und insbesondere bei dem Kaminbrand in Rülfenrod unter 
Atemschutz mit Reinigungswerkzeug den brennenden Schornstein von 
Glutnestern befreit hatte. 
Die Wehr war des Weiteren im Mai bei einem Brand einer Maschinen-
halle in Burg-Gemünden, im September bei einem Containerbrand auf 
einem landwirtschaftlichen Anwesen in Ehringshausen und nochmals im 
Dezember bei einem Feuer auf einem landwirtschaftlichen Hof in Burg-
Gemünden im Einsatz. Im Rahmen technischer Hilfeleistungen wurde 
in Ehringshausen eine Ölspur beseitigt sowie eine Tragehilfe gestellt, in 
Rülfenrod eine Haustüröffnung durchgeführt und die Wehr wurde zu ei-
nem Wildunfall mit einem Zug am Ehringshäuser Bahnhof und zu einem 
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person in Nieder-Gemünden alarmiert.
Mittlerweile seien 15 Mitglieder der Einsatzabteilung mit Pagern aus-
gerüstet und inzwischen habe sich die Alarm-App vom Land Hessen 
sehr gut bewährt, da man dadurch auch bei kleineren Einsätzen ohne 
Sirenenalarm genügend Einsatzkräfte erreiche. Jan Schäfer informierte 
weiter, dass vier Aktive der Einsatzabteilung dem Katastrophenschutz-
zug der Gemeinde Gemünden angehören und er und Eike Lein bei Ta-
geseinsätzen den 1. Zug der Gemeinde Gemünden unterstützen.
Neben einer Funkübung beim Gemeindefeuerwehrtag fanden, nach Lo-
ckerung der Einschränkungen durch Corona, ab April insgesamt zehn 
Übungen auf Ortsteilebene und im Löschzug Ost sowie Unterrichtsein-
heiten zu verschiedenen feuerwehrspezifischen Themen statt und Yanick 
Brüssel Mujic hat mit Erfolg an einem Gruppenführerlehrgang in Kassel 
teilgenommen.
Seitheriger Rechner Dennis Becker informierte über die Finanzen der 
Feuerwehr. Volker Schäfer und Fabian Semmler hatten die Kasse geprüft 
und bescheinigten eine einwandfreie Kassenverwaltung. Neben Fabian 
Semmler wurde Robin Eckstein zum neuen Kassenprüfer gewählt.
Feuerwehr- Ehren- und Altersabteilung
Da angesichts Corona auch in der Ehren- und Altersabteilung der Ehrin-
gshäuser Feuerwehr in den letzten Jahren kaum Treffen stattfinden konn-
ten, hoffe man in diesem Jahr wieder einiges auf die Beine stellen zu 
können, so Willi Langhammer, der die Veranstaltungen der Feuerwehr-
veteranen in Ehringshausen koordiniert.
Ergänzend dazu stellte sich während der Jahreshauptversammlung der 
neue Vertreter der Ehren- und Altersabteilung der Gemeinde Gemünden, 
Klaus Erhardt, vor. Er informierte unter anderem auch über geplante 
Veranstaltungen der Ehren- und Altersabteilung des Kreisfeuerwehrver-
bandes, zu denen auch ein Ausflug im Mai zum Frankfurter Flughafen 
und ein Sommerfest gehört, dass im Juni im Rahmen des Kreisfeuer-
wehrverbandstages in Nieder-Ohmen stattfindet und er schlug auch ein 
jährliches Treffen auf Gemeindeebene der Gemündener Mitglieder der 
Ehren- und Altersabteilungen vor.
Grußworte
Bürgermeister Daniel Müller, der zweite stellvertretende GBI Tobias 
Tomaschewski und Ortsbeiratsmitglied Alexander Diegel-Bräuer über-
mittelten Grüße der jeweiligen Gremien und dankten den Feuerwehrmit-
gliedern für ihren Einsatz.
Wie auch schon zuvor Wehrführer Jan Schäfer sprach Bürgermeister 
Müller unter anderem die bevorstehende Anschaffung eines Mann-
schaftstransportfahrzeuges für die Ehringshäuser Wehr und den in die-
sem Jahr in Ehringshausen stattfindenden Gemeindefeuerwehrtag an 
und meinte, dass er schon gespannt darauf ist, sei es doch für ihn das 



Ohmtal-Bote - 49 - Nr. 12/2023

Jagdgenossenschaft Hainbach
Jahreshautversammlung

Am Samstag den 01.04.2023, um 20 Uhr, findet die ordentliche Jah-
reshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Hainbach im DGH in 
Hainbach statt.
Tagesordnung:

01. Eröffnung und Begrüßung, feststellen der Beschlußfähigkeit
02. Totenehrung
03. Verlesen des Vorjahresprotokolles
04 Vorlage der Jahresrechnung
05. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
06. Neuwahleines Kassenprüfers
07. Bericht des Jagdvorstehers
08. Bericht der Maschinengemeinschaft
09. Verwendung des Jagdpachterlöses
10. Gäste haben das Wort
11. Verschiedenes

gez. Der Vorstand

Club „Alte Kameraden“ Nieder-Gemünden
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 

06.04.2023
Die Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2022 des Club Alte 
Kameraden findet am Gründonnerstag, den 06.04.2023 im Dorfgemein-
schaftshaus in Nieder-Gemünden statt.
Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr mit einem gemeinsamen Essen.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
3. Totenehrung
4. Neuaufnahmen
5. Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2022
6. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
7. Bericht des Rechners
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
9. Ehrungen
10. Ausblick auf das kommende Geschäftsjahr
11. Verschiedenes (Frühschoppen, Bewirtung)
Der Vorstand lädt zu dieser Jahreshauptversammlung alle Mitglieder 
recht herzlich ein.

Der Vorstand

Vorgesehen ist unter anderem auch zur Nachwuchsgewinnung einen 
Infotag für Eltern und Interessierte, mit einer Kindergruppe ab sechs 
Jahren, zu veranstalten.
Alexander Diegel-Bräuer informierte, dass er an dem Lehrgang „Jugend-
arbeit in der Feuerwehr“ der Landesfeuerwehrschule teilgenommen hat. 
Dieser Lehrgang ist laut dem „Hessischen Brand- und Katastrophen-
schutzgesetz (HBKG) eine erforderliche Eignung und Befähigung für 
einen Jugendwart. Nach einem weiteren praktischen Teil werde er Ende 
des Monats März 2023, dafür, die für drei Jahre gültige Jugendleitercard 
(JuLeiCa) des Landes Hessen erhalten.
Da dringend ein erweitertes Betreuungsteam für die Jugendfeuerwehr, 
wie es auch vorgeschrieben ist, benötigt wird, appellierte Diegel-Bräuer 
zu überlegen, wer da für geeignet sei und wer sich gerne bei den Ju-
gendlichen mit einbringen würde.
„Die Jugendfeuerwehren in Gemünden benötigen mehr aktive Unterstüt-
zung“, so ein weiterer dringender Appell des Jugendfeuerwehrwartes 
an die Gemeinde, zumal es ja auch derzeit mit Ehringshausen nur noch 
eine Jugendfeuerwehr in Gemünden gibt. Diegel-Bräuer erinnerte an 
die Verpflichtung der Gemeinde, laut HBKG, § 8, und Vorgaben der 
Unfallkasse Hessen, die Jugendfeuerwehrmitglieder genauso wie die 
Einsatzabteilung mit entsprechender Schutzkleidung auszurüsten.
Abschließend richtete der Jugendfeuerwehrwart seinen besonderen 
Dank an die Aktiven der Jugendfeuerwehr sowie insbesondere auch an 
Jürgen Schäfer. Jürgen Schäfer habe nicht nur in der Vergangenheit den 
neuen Geräteanhänger für die Jugendfeuerwehr maßgeblich aufgebaut 
und die Jugendfeuerwehrgarage mit ausgebaut, sondern er sorge immer 
wieder für Ordnung und Sauberkeit im Gerätehaus, wie auch mit der 
Organisation von leckeren Getränken bei der Jugendfeuerwehr für das 
wichtige und notwendige Wohlfühlen bei jeder Übung.
Bürgermeister Daniel Müller bezeichnete es als sehr gut, dass gerade 
in Ehringshausen in Bezug auf die Jugendfeuerwehr vorangegangen 
werde, insbesondere im Hinblick darauf, dass derzeit in den anderen 
Gemündener Gemeinden keine Jugendfeuerwehr zustande komme. Er 
wisse, es gebe Nachholbedarf in Bezug auf die Einrichtungsgegenstände 
bei der Jugendfeuerwehr, doch er habe ja schon ganz klar signalisiert, 
dass die Jugendfeuerwehr genauso wie die Einsatzabteilungen seine 
Unterstützung hätten. Daniel Müller bittet um Werbung für die Jugend-
feuerwehr, da die Mitgliedschaft in der Jugendfeuerwehr auch der erste 
Schritt in die Einsatzabteilung der Feuerwehr sei. Ebenso wie für die Ju-
gendfeuerwehren sei es nötig, auch Werbung für die Einsatzabteilungen 
zu machen. Es gebe bestimmt immer noch welche, die noch nichts von 
den schönen Dingen bei der Feuerwehr gehört hätten und er sprach in 
diesem Zusammenhang die Kameradschaft und auch das interessante 
Equipment der Einsatzabteilungen an.
Stellvertretender GBI Tobias Tomaschewski schloss sich den Worten des 
Bürgermeisters, insbesondere auch in Bezug auf die Werbung für die 
Jugendfeuerwehr an und richtete, verbunden mit Dank, ein besonderes 
Lob an Jugendfeuerwehrwart Alexander Diegel-Bräuer.

Feuerwehrschläuche auszuwerfen und wieder zu wickeln sind grundlegen-
de Tätigkeiten, die in der Jugendfeuerwehr regelmäßig geübt werden. So 
auch am Freitag bei der Jugendfeuerwehr in Ehringshausen.

Jagdgenossenschaft Ehringshausen
Jahreshauptversammlung der 

Jagdgenossenschaft Ehringshausen
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft findet am

Donnerstag den 6. April 2023 um 20.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus

statt.
Alle Mitglieder und deren Partner sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Die Versammlung ist nach § 8 der Satzung ohne Berücksichtigung 

auf die Anzahl der erschienen Mitglieder beschlußfähig
3. Verlesen des Vorjahresprotokoll
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Bericht des Jagdvorstehers
8. Verwendung der Jagdpacht
9. Neuwahlen
10. Verschiedenes Jagdvorsteher
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Jetzt neu in der Web-App:
Der meinOrt-Mängelmelder!
Verschmutzungen, Schäden,
Mängel und vieles mehr 
kannst Du ab sofort mit 
wenigen Klicks direkt melden. 
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Web-App unter

Wir teilen 
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ausgegrenzte Menschen in Würde 
leben können. brot-fuer-die-welt.de
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In ihrem Ratgeber „Arthrose-
Info“ gibt die Deutsche Arth-
rose-Hilfe wissenswerte hilf-
reiche Tipps für alle Gelenke. 
Eine kostenlose Sonderaus-
gabe ist erhältlich bei: Deut-

90 x 30

Was tun bei Arthrose?
sche Arthrose-Hilfe, Postfach 
110551, 60040 Frankfurt (bitte 
gerne eine 0,85-€-Briefmar - 
ke für Rückporto beifügen) 
oder gerne auch per E-Mail 
an: service@arthrose.de.
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Besondere Tage

besonders ehren.

Kommunions- und Konfirmationsanzeigen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/konfirmation
Gerne auch telefonisch unter Tel. 06643 9627-0
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Jetzt aktuell:
Kommunions-/  
Konfirmationsmode

Ihr Fachgeschäft 
für Kindermode
Krämerstraße 1 
35578 Wetzlar
Tel. 06441 - 48293
www.piepmatz-kindermoden.de

facebook.com/ 
PiepmatzKindermoden

KonfirmationKommunion

Profitieren Sie von 
unseren PLUSPUNKTEN 

für Sie:

+ Auswahlservice
+ VIP-Kunde
+ Geburtstagsgutschein
+ Geld-zurück-Garantie

Sprechen Sie uns an – 
wir beraten Sie gerne …

• Immobilienrente • Teilverkauf 
• Umkehrhypothek

Alle „Berater“ sind Produktverkäufer
und haben andere Interessen als Sie.
Wir nicht. Wir kennen alle Produkte.
Sie bekommen bei uns eine
unabhängige, auf Ihre Bedürfnisse
zugeschnittene Lösung zu dem
Thema „Wohnen bleiben und Geld
bekommen“. 
Gerne beraten wir Sie persönlich. 

 

06462-9148-0

www.kragimmobilien.de

Rufen Sie gleich an! 
Ihr lokaler Experte in
Immobiliensachen:
Jürgen Krag

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge  •  Tapeten  •  Farben  

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

AktionswochenAktionswochen

Ein Markt
mit

Fachberatung • Bedienung • Qualität

Dazu passend: 

   Grünbelag-

     entferner10 %
Dünnschichtlasur

Mittelschichtlasur

Wetterschutzfarbe

auf alle Lagerprodukte

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

0151 688 39 338✆0151 688 39 338

Numismatiker sucht Münzen aller Art 

Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

Dauerflimmern 
statt Gute-Nacht-
Geschichten. 
Toastbrot und 
Pommes statt 
Obst und Gemüse. 
Geschrei statt 
Kinderlachen.

Viele Kinder in Deutsch-
land leiden unter 
Vernachlässigung, 
Streit und Gewalt. 

Jetzt helfen: 
sos-kinderdorf.de

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-herbstein.de
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Unsere 

Empfehlung:

Schnell noch einen  

Ostergruß im   

Mitteilungsblatt   

schalten!

Ganz sicher freuen sich Ihre Kunden, Geschäftspartner, Vereinsmitglieder und Bekannte 
über Ihre farbenfrohe Dankeschön- und Glückwunschanzeige zu Ostern.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?   

Dann rufen Sie jetzt schnell noch an!

LINUS WITTICH Medien KG | Industriestraße 9 -11 | 36358 Herbstein                
Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0 | anzeigen@wittich-herbstein.de | www.wittich.de

0175 5951099 | h.stamm@wittich-herbstein.de

Hartmut Stamm | Gebietsverkaufsleiter

Zuständig für Amöneburg

d.wandner@wittich-herbstein.de | 0175 5951098
Daniel Wandner | Gebietsverkaufsleiter

Zuständig für Homberg (Ohm) und Gemünden (Felda)
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Küchenstudio Lothar Möser:
„Beste Qualität zu fairen Preisen“

Lassen Sie sich im Rahmen des Schausonntags am 26.03.2023 
von der exklusiven Auswahl an Küchen inspirieren. 
 Foto: Küchenstudio Möser

Mücke (rjs). Sie spielen mit dem Gedanken, sich eine neue Küche zu 
kaufen, sind nun bei der Küchenplanung und wünschen sich eine 
auf Ihre Bedürfnisse und Wünsche abgestimmte Küche?

Nutzen Sie die Gelegenheit und bummeln Sie am Schausonntag am 
26.03.2023 von 13 bis 17 Uhr durch das Küchenstudio Lothar Möser 
in Mücke-Ruppertenrod oder vereinbaren Sie vor Ort einen individu-
ellen Beratungstermin.

Neues Gesicht für die Küche dank eigener Schreinerei

Lothar und Marcel Möser nehmen sich viel Zeit für das Beratungsge-
spräch, um bei der Planung die Bedürfnisse, Wünsche und Preisvor-
stellungen jedes Kunden bestmöglich in eine pfiffige und effektiv 
geplante Küche umzusetzen. Auf Wunsch gibt es „alles aus einer 
Hand“.

Sie können sämtliche Renovierungsarbeiten des gesamten Küchen-
raums und die Koordination der einzelnen Handwerker dem Küchen-
studio Lothar Möser überlassen.

Auch wenn Sie Ihrer alten Küche ein „neues Gesicht“ verleihen 
möchten, sind Sie bei Möser richtig: Sonderanfertigungen, Küchen-
modernisierungen, Austausch der Arbeitsplatte, Griffe, der Spüle 
sowie der Elektrogeräte sind dank eigener Schreinerei und des Mon-
tageteams kein Problem. Lothar und Marcel Möser: „Ehrlichkeit und 
das Miteinander sind die Grundlage unseres täglichen Tuns. Wir 
möchten Ihnen beste Qualität zu fairen Preisen bieten, damit wir 
das ‚Küchenstudio Ihres Vertrauens‘ werden. Wir freuen uns auch 
über ein positives Feedback (siehe Feedback: www.kuechenstudio-
moeser.de).“ Beratung und Verkauf nur während der gesetzlichen 
Öffnungszeiten.

Küchenstudio Lothar Möser 
Hindenburgstraße 20 
35325 Mücke-Ruppertenrod 
06400 1344
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SONNTAG, und noch nichts vor...

Ein Bummel durch unsere
Küchenwelt am
20. Juli 2014
von 13.00 bis 17.00 Uhr

Neue Küchen oder Küchenmoderni-
sierung »alles aus einer Hand«!

Küchenstudio
LOTHAR MÖSER
35325 Mücke-Ruppetenrod
Hindenburgstraße 20 •Telefon (06400) 1344
www.kuechenstudio-moeser.de
Beratung undVerkauf während der gesetzl.Öffnungszeiten!

Auftrag 0004260342

Mit freundlichen Grüßen

Freigabe für Druck oder

Stichwort: Schausonntag
Nächster ET: 17.07.2014

Hans-Joa
Tel.: 0641-
Fax: 0641-
E-Mail:

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

Hans-Joachim Losert

Auftragsposition 1, 80x92,5 mm (Skalierungsfaktor 100,00%)

hiermit übersenden wir Ihnen für den o.g. Anzeigenauftrag einen Korrekturbeleg. Bitte
Änderungsbedarf zeitnah per Mail oder Fax zukommen. Bitte beachten Sie, dass Korre
Erscheinungstermins möglich sind. Ohne eine gegenteilige Mitteilung von Ihnen betra
freigegeben für den Druck.

Mücke-Ruppertenrod

SONNTAG, und noch nichts vor ...

Ein Bummel durch unsere  
Küchenwelt am

von 13.00 bis 17.00 Uhr

26.03.2023

– Jetzt anrufen

und kostenlose

Fachberatung

nutzen! –

www.fenster-rhiel.de – Tel. 0 64 24 / 92 68-0 · Fax -20

... mit werkseigener Fensterproduktion ... erstklassigem Montageteam
und Serviceabteilung (nur für eigene Produkte)

Ausstellung: Lindenstraße 1, 35287 Roßdorf
– täglich geöffnet –

meinOrt – die Plattform  
für Deinen Verein!

 Name, Anschrift & Öffnungszeiten
 Trainings- & Probezeiten
 Titelbild & Logo
 Kurzprofil

Jetzt kostenfreien 
Basiseintrag erstellen unter : 
meinort.app

Gut informiert durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung!
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- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Scholl & Hoffrichter 
Licher Weg 2 

 35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere

Service-

Angebote!

Angebote gültig vom 22.03.23 bis 04.04.23

Bitburger 
Pils 

24 x 0,33 l o. 
20 x 0,50 l
(1 l = 1,76/1,39 €)
zzgl. 3,42/3,10 € Pfand

Possmann 
Apfelwein

6 x 1,0 l o.
(1 l = 1,50 €)
zzgl. 2,40 € Pfand

Fortuna Orange 
o. Zitrone

12 x 0,75 l
(1 l = 0,72 €)
zzgl. 3,30 € Pfand

Rudolf Quelle 

12 x 1,0 l
(1 l = 0,33 €)
zzgl. 3,30 € Pfand

Will 
Weizen 
versch. Sorten

20 x 0,50 l o. 
(1 l = 1,55 €)
zzgl. 3,10 € Pfand

4.00

13.90 15.50

9.00 6.50

 Neu bei uns im Sortiment

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt

Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 

Tel.: 06634/918828
Fax: 06634/918833
E-Mail: kanzlei@ra-pabst.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Das Silvesterfeuerwerk
In der Nähe eines Hauses zündete ein Feuerwerksenthusiast mehrere 
Leuchtraketen. Diese waren in einen Schneehaufen gesteckt. Eine 
Rakete verirrte sich und stieg zunächst 5 Meter gerade nach oben, 
schwenkte dann zur Seite und drang durch eine Spalte in der Hauswand 
in eine 12 Meter entfernte Scheune ein. Das Stroh und Getreide fing 
Feuer und das Gebäude brannte aus. Der Schaden belief sich auf € 
410.000,00. Die Versicherung des Feuerwerksenthusiasten zahlte 
nichts. Das Oberlandesgericht Stuttgart verurteilte die Versicherung 
jedoch zur Freistellung, da die einzig festzustellende Gefahr bei 
objektiver Sicht des Eindringens einer Feuerwehrrakete in die 
Scheune eine für den Enthusiasten nicht erkennbare Spalte war. 
Eine andere Gefahr beim Zünden einer Feuerwerksrakete in der 
Nähe der Scheune bestand nach dem Ergebnis der Beweisaufnahme, 
nach Auffassung des Gerichts, nicht. Es handelte sich nicht um einen 
schuldhaft verursachten Unfall, sondern um ein Unglück.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

www.anzeigen.wittich.de

Ihr Partner für 

Anzeigen nach Maß! 


